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Bürgermeister

Bürgermeister vor Ort

Bürgermeister Andy Haugk führt gemeinsam mit den Ortsbür-
germeistern Sprechstunden in den Hohenmölsener Ortschaften 
durch. Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen, sich mit 
ihren Sorgen, Wünschen und Anliegen ohne vorherige Termin-
absprache an sie zu wenden.

Hier sind die Termine: 
Ortschaft Granschütz, Tauchaer Straße 1:
Dienstag, 29. März 2016, in der Zeit von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr  

Ortschaft Zembschen, Im Winkel 12:
Dienstag, 5. April 2016, in der Zeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Ortschaft Werschen, Dorfplatz 10/10 A:
Dienstag, 12. April 2016, in der Zeit von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr 

Ortschaft Webau, Postplatz 10:
Dienstag, 19. April 2016, in der Zeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Ortschaft Taucha, Brückenstraße 1:
Dienstag, 26. April 2016, in der Zeit von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr

 Öffentliche Bekanntmachung der Ungültigkeits-
erklärung eines Feuerwehr-Dienstausweises 
(Sachsen-Anhalt) – Ortsfeuerwehr Wählitz

 
Der Feuerwehr-Dienstausweis (Sachsen-Anhalt) – Ortsfeuerwehr 
Wählitz, ausgestellt am 08.12.2005 auf den Namen Jan Günther 
wird hiermit für ungültig erklärt.

Der unbefugte Gebrauch des Dienstausweises wird strafrechtlich 
verfolgt.

Sollte der Dienstausweis gefunden werden, wird gebeten, die-
sen der Stadt Hohenmölsen, FB II – Ordnung und Soziales zu 
übergeben.

Hohenmölsen, 27. Januar 2016

Andy Haugk
Bürgermeister
Andy Haugk

Anmeldung der schulpfl ichtig werdenden Kinder
im Schuljahr 2017/2018

Grundschule Hohenmölsen
Sehr geehrte Eltern,
am Mittwoch, dem 24. Februar 2016, findet in der Zeit von 
08:30–16:30 Uhr im Sekretariat der Grundschule Hohenmöl-
sen, Nordstraße 4, die Anmeldung der schulpflichtig werdenden 
Kinder der Stadt Hohenmölsen und ihrer Ortschaften Werschen 
und Zembschen sowie der Ortschaft Webau mit  dem Ortsteil 
Wählitz statt.

Grundschule Granschütz
Sehr geehrte Eltern,
am Montag, dem 15. Februar 2016, findet in der Zeit von 
13:00–17:00 Uhr im Sekretariat der Grundschule Granschütz, 
Fröbelstraße 15, die Anmeldung der schulpflichtig werdenden 
Kinder der Ortschaft Webau mit den Ortsteilen Webau und Rös-
suln, der Ortschaft Granschütz mit den Ortsteilen Granschütz 
und Aupitz, der Ortschaft Taucha und der Ortschaft Zorbau statt.

Jedes Kind ist persönlich vorzustellen. Dabei ist die Geburts-
urkunde des Kindes oder das Familienbuch vorzulegen.

Liebe Eltern,
die Stadt Hohenmölsen hat für die Grundschule keine Grund-
schulbezirke festgelegt. Sie können daher entscheiden, ob Sie 
Ihr Kind in der Grundschule Hohenmölsen oder Grundschule 
Granschütz anmelden.

Bitte beachten Sie auf Grund des Wegfalles der Schuleinzugs-
bereiche die rechtzeitige Antragstellung zum Wunsch- und 
Wahlrecht gemäß § 5 (1) i. V. mit § 6 der Schulbezirksver-
zichtssatzung – Grundschulen Hohenmölsen.

Rosel Kalweit, SB Grundschulen/Allg. Verwaltung 

Fachbereich II – Ordnung und Soziales

Das Buch „Hohenmölsen – damals und heute“
ist noch erhältlich

Foto-Uhren-Schmuck-LOTTO, Markt 7; Goldschmiede 
Swiekatowski, Friedensstraße 4; Geschenkartikel Nixdorf, 
Goethestraße 1; Hotel am Platz, Platz des Bergmanns 1; 
Bibliothek, Dr.-Walter-Friedrich-Straße 2; Bürgerhaus, 
Dr.-Walter-Friedrich-Straße 2

Der Bildband kann für 17,50 € in den obenstehenden Einrich-
tungen und Geschäften erworben werden.
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Fachbereich II – Ordnung und Soziales

Hund sucht ein neues Zuhause

Am 23.12.2015 wurde in Hohenmölsen, OT Rössuln, ein frei-
laufender Hund aufgefunden.
Hierbei handelt es sich um einen Rüden (Westie Mix), im Alter 
von ca. 8 Jahren.
Möchten Sie diesem Hund ein neues Zuhause geben bzw. sind 
Sie der Besitzer des Hundes, wenden Sie sich bitte an die Tier-
auffangstation Blösien, Tel.: 03461/521797.
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an den FB II – Ordnung 
und Soziales, Tel. 034441 / 42-230

Marlies Danielzig
Verwaltungsvollzugsbeamtin

Information an alle Hundehalter/Hundezüchter

Änderung des Gesetzes zur Vorsorge gegen die von Hunden 
ausgehenden Gefahren vom 27.10.2015
Zum 1. März 2016 treten Änderungen des Gesetzes zur Vorsorge 
gegen die von Hunden ausgehenden Gefahren (HundeG LSA) 
in Kraft.
Dem § 3 HundeG LSA „Gefährliche Hunde“ wurde der Absatz 4 
angefügt. Dieser regelt, dass die Zucht, die Vermehrung und der 
Handel mit gefährlichen Hunden nach § 3 Abs. 2 HundeG LSA 
verboten sind.
Dies betrifft Hundehalter von Hunden folgender Rassen*:

• American Staffordshire Terrier
• Staffordshire Bullterrier
• Bullterrier
• Pitbull Terrier 
• sowie deren Kreuzungen untereinander oder mit anderen 

Hunden
* (Rasseliste des Landes Sachsen-Anhalt in der zurzeit gültigen 
Fassung)

Gemäß § 16 Abs. 1 Nr. 5 HundeG LSA handelt ordnungswidrig, 
wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 3 Abs. 4 HundeG LSA 
gefährliche Hunde nach § 3 Abs. 2 HundeG LSA züchtet oder 
vermehrt oder mit diesen handelt. 
Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 
10.000,00 € geahndet werden.

Heike Götze
Verwaltungsvollzugsbeamtin

Bereitschaftsdienste 

Fernwärme GmbH Hohenmölsen-Webau
Ernst-Thälmann-Straße 6
06679 Hohenmölsen
Tel.: 034441/4720
Service-Rufnummer: 034441/4 72 17

Abfallwirtschaft Sachsen-Anhalt Süd AW-SAS AöR
Anstalt des öffentlichen Rechts
Görschen
Südring 8
06618 Mertendorf
Rufnummer: 034445/22 30

Zweckverband für Wasserversorgung und Abwasserbeseiti-
gung Bad Dürrenberg
Thomas-Müntzer-Straße 11
06231 Bad Dürrenberg
Zuständig für die Abwasserentsorgung der Stadt Hohenmölsen 
und den Ortsteilen
Tel.: 03462/54250
24 h Störungshotline: 0163/5 42 50 20

Stadtwerke Weißenfels GmbH
Südring 120
06667 Weißenfels
Tel.: 03443/3890
Störungsmeldung: 03443/38 91 76

MIDEWA
Wasserversorgungsgesellschaft in Mitteldeutschland mbH
Niederlassung Saale-Weiße Elster
Weißenfelser Straße 74
06217 Merseburg
Tel.: 03461/3525-0
24 h Notrufnummer: 03461/35 21 11

enviaM Mitteldeutsche Energie AG
Ahornstraße 22 Steinkreuzweg 9
06264 Bad Lauchstädt 06618 Naumburg
Tel.: 034635/77261 Tel.: 03445/7510
Störungshotline: 0180/2 30 50 70

MITGAS
Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH
Industriestraße 10
06184 Kabelsketal
Tel.: 034605/60
Störungshotline: 01802/20 09
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Der Entwurf  der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13/1 
„Freizeit- und Erholungspark Pirkau“ lag vom 9. November 2015 
bis zum 11. Dezember 2015 öffentlich aus. Aus der durchgeführten 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Be-
lange ergab sich die Notwendigkeit einer Planänderung in Bezug 
auf eine textliche Festsetzung der Entwurfsfassung.

Der 2. Entwurf zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13/1 
„Freizeit- und Erholungspark Pirkau“, bestehend aus der Plan-
zeichnung, textlichen Festsetzungen und der Begründung mit 
Umweltbericht liegt mit Kennzeichnung der materiellen Planände-
rungen sowie dem gem. § 3 Abs. 2 BauGB bereits beteiligten Ent-
wurf des Bebauungsplanes Nr. 13/1 „Freizeit- und Erholungspark 
Pirkau“ gemäß § 4a Abs. 3 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit 

vom 8. Februar 2016 bis zum 19. Februar 2016

in der Stadtverwaltung Hohenmölsen, im Fachbereich III –  Tech-
nische Dienste, Platz des Bergmanns 2 in 06679 Hohenmölsen 
während der allgemeinen Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus:

Montag 06:45 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 07:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch 06:45 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 06:45 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 06:45 – 11:45 Uhr

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Anre-
gungen oder Hinweise zum 2. Entwurf der 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 13/1 „Freizeit- und Erholungspark Pirkau“ 
schriftlich oder zur Niederschrift abgegeben werden. Es besteht 
die Möglichkeit der Erörterung.

Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen nur zu den 
geänderten oder ergänzten Teilen des 2. Entwurfs der 1. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 13/1 abgegeben werden können.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 13/1 „Freizeit- und Erholungspark Pirkau“ unberücksich-
tigt bleiben, sofern die Stadt Hohenmölsen deren Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzu-
lässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, 
die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Für die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13/1 „Freizeit- und 
Erholungspark Pirkau“ wird eine Umweltprüfung gemäß § 2 
Abs. 4 BauGB durchgeführt. Hierauf wird hingewiesen.

Bekanntmachung der Stadt Hohenmölsen

Folgende umweltbezogene Informationen sind verfügbar:
• Umweltbericht mit Informationen zu den wesentlichen 

Auswirkungen auf die Schutzgüter Tiere und Pflanzen (ins-
besondere die Auswirkungen auf den Lebensraum), Boden 
(insbesondere die Auswirkungen der geringeren Flächenver-
siegelung), Wasser (insbesondere die Rückhaltung und die 
Versickerung des anfallenden Niederschlagswassers), Klima 
und Luft (insbesondere die Auswirkungen auf die Kaltluft- und 
Frischluftproduktion), Landschaftsbild (die Auswirkungen 
über die Beeinträchtigung als Folge von Bebauung), Mensch 
(insbesondere Wohn- und Erholungsfunktionen) und sonstige 
Schutzgüter (archäologische Kulturdenkmale, Kulturgüter) 
vom 15.10.2015.

• Landschaftsplan der Stadt Hohenmölsen

Folgende wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen sind 
Bestandteil der Auslegung:
• Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Referat Raumord-

nung, vom 13.05.2015 mit den landesplanerischen Hinweisen
• Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr vom 

25.11.2015 mit der landesplanerischen Stellungnahme
• Landesverwaltungsamt vom 06.05.2015 zu den Belangen Ab-

fall- und Bodenschutz, Immissionsschutz, Wasserwirtschaft 
und Abwasser und des Naturschutzes

• Landesverwaltungsamt, Referat Bauwesen, vom 23.11.2015 
zu den Belangen Abfall- und Bodenschutz, Immissionsschutz, 
Wasserwirtschaft und Abwasser und des Naturschutzes 

• Burgenlandkreis, SG Kreisplanung, vom 18.05.2015 zu den 
Belangen Natur- und Gewässerschutz (nachgereichte Stel-
lungnahme vom 20.05.2015) und Immissionsschutz

• Burgenlandkreis, SG Kreisplanung vom 25.11.2015 zu den 
Belangen Natur- und Gewässerschutz und Immissionsschutz 
und Abfallwirtschaft

• Regionale Planungsgemeinschaft Halle vom 08.05.2015 ins-
besondere zum Thema Waldflächen

• Landesamt für Geologie und Bergwesen vom 07.05.2015 zu 
stillgelegten Bergbauflächen/Altbergbau

• Landeszentrum Wald vom 10.11.2015 zu der Vorrangfläche 
Wald

• Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft 
vom 12.11.2015 zu den Belangen des Hochwasserschutzes 
und der Wasserwirtschaft

• MIBRAG mbH vom 13.05.2015 zu vorhandenen Freileitungen, 
Kontrollelementen und Staub- und Lärmmessungen

• LMBV mbH vom 21.05.2015 zu Entwässerungsstrecken im 
Plangebiet, Grundwasser und Altbergbau

Hohenmölsen, 31. Januar 2016

Andy Haugk
Bürgermeister

Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13/1
„Freizeit- und Erholungspark Pirkau“ in Form des 2. Entwurfes gemäß § 4a Abs. 3 i.V.m. § 3 Abs. 2 

BauGB
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Pflegestärkungsgesetz

Am 9. Januar 2016 folgten zahlreiche Gäste aus Wirtschaft, Po-
litik und des öffentlichen Lebens, darunter unser Bürgermeister 
Herr Andy Haugk, unserer Einladung in das Gerätehaus der 
Ortsfeuerwehr Hohenmölsen. 

Nachdem Ortswehrleiter Michael Geißler allen Anwesenden 
den ursprünglichen Gedanken unseres Neujahrsempfangs vor 
vier Jahren noch einmal erläuterte, stand dann im Mittelpunkt, 
allen Mitgliedern der Ortsfeuerwehr und ihren Partnern für 
ihre engagierte Arbeit zu danken. Im Jahr 2015 bestritten die 
Kameraden immerhin 77 Einsätze, davon drei Großbrände, und 
sie beteiligten sich traditionell an vielfältigen kulturellen Höhe-
punkten der Stadt. Dabei spielte die Festwoche zum 150-jährigen 
Jubiläum und die Gestaltung der Feuerwehrhistorie im Haus der 
Stadtgeschichte eine ganz besondere Rolle.

Einen großen Erfolg stellt die Fertigstellung des Feuerwehr-
spielplatzes nach der 2. Bauphase dar, für den seit Beginn des 
Neujahrsempfanges 2013 Sponsorengelder in Höhe von ca. 
20.000 € gesammelt wurden. Nun gilt es, das Holz durch frische 
Farbanstriche zu pflegen und die Pergola zu begrünen. Weiterhin 
machte Michael Geißler den Vorschlag, den Feuerwehrspielplatz 
für ein Kinder- und Familienfest zu nutzen. Die Mitglieder der 

Jugendfeuerwehr würden verschiedene Spiele anbieten und die 
Kameraden würden sich um die Versorgung kümmern. Ideen 
und Bereitschaft der Mitglieder der Ortsfeuerwehr für solche 
Initiativen sind vorhanden, aber für die Materialien benötigen 
wir auch Ihre Unterstützung. Bei genügend finanziellen Mitteln 
können zusätzlich besondere Highlights organisiert werden. 
Leider musste der Ortswehrleiter auf unserem Neujahrsempfang 
mitteilen, dass in den letzten Tagen versucht wurde, die massive 
Kindersitzgruppe aus dem Sandbereich herauszureißen und die 
Tischgruppe aus der Rasenfläche herausgerissen und umgewor-
fen wurde. War es böswilliger Vandalismus oder sollten diese 
Gegenstände einen neuen Standort finden?

Bereits während des Neujahrsempfanges wurden Sponsorengelder 
für die Erhaltung des Feuerwehrspielplatzes übergeben. Dafür 
möchten wir uns bei folgenden Sponsoren herzlichen bedanken: 
Herrn Dieter Stier (Bundestagsabgeordneter der CDU-Fraktion), 
Herrn Arnd Czapek (Landtagsabgeordneter der CDU-Fraktion), 
Herrn Rüdiger Erben (Landtagsabgeordneter der SPD-Fraktion), 
Herrn Theodor Winkler der Baufirma Winkler Hohenmölsen, 
Herrn Bernd Hoffmann (Rechtsanwalt) und Frau Heide Hoff-
mann (Notarin), Ehrenmitglied Herrn Rudolf Rübner, Kamerad 
Ronny Müller sowie bei anonymen Sponsoren, die Geld in unser 
Feuerwehr-Sparauto gesteckt haben. Auch über Ihre Spende 
würden wir uns sehr freuen. Sie können sich dafür gern mit uns 
in Verbindung setzen.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger gemeinsam mit uns 
darauf zu achten, dass unser Feuerwehrspielplatz für die Kinder 
unserer Stadt in gutem Zustand erhalten bleibt.

Wir danken den Sternsingern, unter der Leitung von Frau Kotzi-
an, für die kulturelle Eröffnung und Herrn Herrmann vom Hotel 
„Am Platz des Bergmanns“ für die technische Unterstützung 
unseres Neujahrsempfanges.

Christel Geißler
Ortsfeuerwehr Hohenmölsen, Öffentlichkeitsarbeit 

Feuerwehrspielplatz weiter im Visier der Ortsfeuerwehr Hohenmölsen

Ortsfeuerwehr Hohenmölsen

Wichtige Verbesserungen für Pflegebedürftige und ihre Ange-
hörigen traten bereits zum 1. Januar 2016 in Kraft.
So soll die Beratung Pflegebedürftiger und ihrer Angehörigen 
verbessert werden. Die ärztliche Versorgung der Bewohner von 
Pflegeheimen wird verbessert. Durch das Hospiz- und Pallia-
tivgesetz werden stationäre Pflegeeinrichtungen verpflichtet, 
Kooperationsvereinbarungen mit niedergelassenen Haus-, Fach- 
und Zahnärzten zu schließen.

Der Zugang von Pflegebedürftigen zu Maßnahmen der Re-
habilitation wird gestärkt, indem die Pflegekassen und Me-
dizinischen Dienste wirksame Verfahren zur Klärung des 
Rehabilitationsbedarfs anwenden müssen. Die Pflegekassen 
werden zur Erbringung von primärpräventiven Leistungen in 

stationären Pflegeeinrichtungen verpflichtet.  Für die Qualitäts-
messung, Qualitätssicherung und Qualitätsdarstellung wird der 
so genannte Pflege-TÜV grundsätzlich überarbeitet. Das neue 
Pflegestärkungsgesetz stellt klar, dass die zeitliche Entlastung 
der Pflegekräfte durch das neue Pflegedokumentationsmodell 
nicht zu Personalkürzungen führen darf. 
Patientinnen und Patienten, die nicht dauerhaft pflegebedürftig 
sind, erhalten nach einer Krankenhausbehandlung Anspruch 
auf Übergangspflege (häusliche Krankenpflege, Haushaltshilfe 
sowie Kurzzeitpflege) als Leistungen der gesetzlichen Kranken-
versicherung durch Regelungen im Krankenhausstrukturgesetz.

Weitere Information zum Pflegestärkungsgesetz II erhalten Sie 
beim Bundesministerium für Gesundheit. (IL)
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Beschlüsse

Bekanntmachung
des zur Sitzung des Bauausschusses des Stadtrates der 

Stadt Hohenmölsen am 28. April 2015 gefassten Beschlusses

Beschluss BA Nr. Vl./02/2015
Der Bauausschuss des Stadtrates der Stadt Hohenmölsen beschließt 
in seiner Sitzung am 28.04.2015, entsprechend der Richtlinie für 
die Förderung privater Baumaßnahmen im Sanierungsgebiet 
„Innenstadt Hohenmölsen“, die Maßnahme Marienstraße 6 – 
Erneuerung Grundstücksmauer, Erneuerung Dach Anbau und 
Abbruch Nebengebäude, pauschal mit 30 % der förderfähigen 
Kosten, maximal 4.680,00 €, mit Städtebaufördermitteln zu 
bezuschussen. Der Zuschuss ist aus sanierungsbedingten Ein-
nahmen zu finanzieren, die im Laufe des Jahres 2015 eingehen.
Der Beschluss wird wirksam, wenn sanierungsbedingte Einnah-
men in entsprechender Höhe eingegangen sind.
Es ist nach Wirksamwerden des Beschlusses ein Modernisie-
rungsvertrag abzuschließen.

Andy Haugk
Bürgermeister

Bekanntmachung
des zur Sitzung des Bauausschusses des Stadtrates der 

Stadt Hohenmölsen am 23. Juni 2015 gefassten Beschlusses

Beschluss BA Nr. Vl./03/20 15
Der Bauausschuss des Stadtrates der Stadt Hohenmölsen be-
schließt in seiner Sitzung am 23.06.2015, entsprechend der 
Richtlinie für die Förderung privater Baumaßnahmen im Sa-
nierungsgebiet „Innenstadt Hohenmölsen“, die Maßnahme Alt-
markt 9 – Erneuerung Dach, Fassade und Außenanlagen, pauschal 
mit 30 % der förderfähigen Kosten, maximal 15.000,00 €, mit 
Städtebaufördermitteln zu bezuschussen. Zusätzlich wird zur 
Errichtung von Balkonen ein Zuschuss von pauschal 2.000 € 

gewährt. Die Zuwendung zum Vorhaben Altmarkt 9 beträgt 
somit gesamt 17.000 €.
Der Zuschuss ist aus sanierungsbedingten Einnahmen zu finan-
zieren, die im Laufe des Jahres 2015 eingehen.
Der Beschluss wird wirksam, wenn sanierungsbedingte Einnah-
men in entsprechender Höhe eingegangen sind.
Es ist nach Wirksamwerden des Beschlusses ein Modernisie-
rungsvertrag abzuschließen.

Andy Haugk
Bürgermeister

Bekanntmachung
des zur Sitzung des Bauausschusses des Stadtrates der 
Stadt Hohenmölsen am 29. September 2015 gefassten 

Beschlusses

Beschluss BA Nr. Vl./04/2015
Der Bauausschuss des Stadtrates der Stadt Hohenmölsen 
beschließt in seiner Sitzung am 29.09.2015, entsprechend der 
Richtlinie für die Förderung privater Baumaßnahmen im Sanie-
rungsgebiet „Innenstadt Hohenmölsen“, die Maßnahme August-
Bebel-Straße 13 – Erneuerung Dach pauschal mit 30% der för-
derfähigen Kosten, maximal 5.460,00 €, mit Städtebaufördermit-
teln zu bezuschussen. Der Zuschuss ist aus sa nierungsbedingten 
Einnahmen zu finanzieren, die im Laufe des Jahres 2015/2016 
eingehen. Der Beschluss wird wirksam, wenn sanierungsbedingte 
Einnahmen in entsprechender Höhe eingegangen sind.
Es ist nach Wirksamwerden des Beschlusses ein Modernisie-
rungsvertrag abzuschließen.

Andy Haugk
Bürgermeister

Fachbereich I – Finanzen/Innere Verwaltung

Verabschiedung der Auszubildenden 
im Beruf Verwaltungsfachangestellte/r, 
Fachrichtung Kommunalverwaltung 

Es ist geschafft. 3 bzw. 2 Ausbildungsjahre liegen 
hinter Christine Körner und Susann Worrack.

Beide wurden herzlich vom Bürgermeister Andy 
Haugk, dem Sachgebietsleiter des Fachbereichs I – 
Innere Verwaltung, Danko Münzel (seit dem 1. Ja-
nuar 2016),  sowie der Ausbildungsleiterin, Andrea 
Busch, aus dem Ausbildungsverhältnis verabschiedet.

Sie erhielten eine befristete Anstellung.
 
Andrea Busch, SB Ausbildung
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1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Gemeinde 
Hohenmölsen liegt in der Zeit vom 22. Februar 2016 bis 
26. Februar 2016 (20. bis 26. Tag vor der Wahl) während 
der Dienststunden mit Ausnahme des 23. Februar 2016 bis 
18:00 Uhr im Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro der Stadt-
verwaltung Hohenmölsen, Markt 13 in 06679 Hohenmölsen 
zu jedermanns Einsicht aus. Das Wählerverzeichnis wird im 
automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist 
durch ein Datensichtgerät möglich.

 Der Wahlberechtigte kann verlangen, dass in dem Wähler-
verzeichnis während der Auslegungsfrist das Geburtsdatum 
unkenntlich gemacht wird.

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann innerhalb der Auslegungsfrist, spätestens 
am 26. Februar 2016 bis 11:30 Uhr, bei der Gemeinde 
Hohenmölsen, Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro, Markt 
13 in 06679 Hohenmölsen einen Antrag auf Berichtigung 
des Wählerverzeichnisses stellen.

 Der Antrag kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Gemeinde eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens 21. Februar 2016 eine Wahl-
benachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss einen  Antrag 
auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann.

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung. 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahl-
kreis 41 – Zeitz durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.  

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter.
5.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 14 Abs. 8 der Landeswahlordnung (LWO) (bis zum 
21. Februar 2016) oder die Antragsfrist auf Berichtigung 
des Wählerverzeichnisses nach § 18 Abs. 1 LWO (bis zum 
26. Februar 2016) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfristen nach § 14 Abs. 8 oder nach 
§ 18 Abs. 1 LWO entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Berichtigungsverfahren festge-
stellt wurde und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde gelangt 
ist.

 Wahlscheine können von den in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum 11. März 2016, 18:00 Uhr, 
bei der Gemeinde mündlich oder schriftlich beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag auch noch 
bis zum Wahltag, 15:00 Uhr gestellt werden. 

 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter Nummern 5.2 Buchst. a) bis c) angege-
benen Gründen den Antrag auf Erteilung  eines Wahlscheines 
noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.

 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorla-
ge einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit einer körperlichen 
Beeinträchtigung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
a) einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
b) einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
c) einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag 
und

d) ein Merkblatt für die Briefwahl.

 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie 
der Gemeinde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte 
Person auszuweisen.

 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die ange-
gebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens 
am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht.

 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versandform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der 
auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Hohenmölsen, 15. Januar 2016

Andy Haugk
Bürgermeister

Bekanntmachung
über die Auslegung des Wählerverzeichnisses und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum Landtag von Sachsen-Anhalt am 13. März 2016

Fachbereich II – Ordnung und Soziales

Andy Haugk
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Wahlbekanntmachung

1. Am Sonntag, dem 13. März 2016, findet in Sachsen-Anhalt 
die Wahl zum Landtag von Sachsen-Anhalt statt.

Die Wahl dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde Hohenmölsen ist in folgende 12 Wahlbezirke 
eingeteilt.

 
 Wahlbezirk 1 süd-östliches Stadtgebiet Hohenmölsen
  (Goethestraße/Wilhelm-Pieck-Straße/Am
  Bäumchen/Köttichauer Straße/Max-Kunath-
  Straße)
 Wahlraum: Sekundarschule „3 Türme“ Hohenmölsen
  Raum 013/014 Aula/Speiseraum, Eingang  
  über Seitengasse Erich-Weinert-Straße 23
  06679 Hohenmölsen

 Wahlbezirk 2 südliches Stadtgebiet Hohenmölsen
  (Friedensstraße/Ernst-Thälmann-Straße/
  Südhang/Zeitzer Straße/ Naumburger Straße)
 Wahlraum: Bürgerhaus Hohenmölsen (Kinosaal)
  Dr.-Walter-Friedrich-Straße 2
  06679 Hohenmölsen 

 Wahlbezirk 3 nördliches Stadtgebiet Hohenmölsen
  Am Wendehammer/Salzstraße/Lindenstraße/
  Lützener Straße/Frh.-v.-Reichenbach-Straße
 Wahlraum: SKZ „Lindenhof“ (Saal)
  Lindenstraße 21
  06679 Hohenmölsen 

 Wahlbezirk 4 nord-westliches Stadtgebiet Hohenmölsen
  (Clara-Zetkin-Straße/August-Bebel-Straße/
  Karl-Liebknecht-Ring/Otto-Nuschke-Straße/
  Am Hirtenberg/Wilhelm-Külz-Straße)
 Wahlraum: Integrative KiTa „Kinderland-Sonnenschein“
  August-Bebel-Straße 43
  06679 Hohenmölsen
 
 Wahlbezirk 5 Ortsteil Webau
 Wahlraum: Versammlungsraum Ortschaftsrat Webau
  Webau
  Postplatz 10
  06679 Hohenmölsen

 Wahlbezirk 6 Ortsteil Wählitz
 Wahlraum: Kegelbahn der SG Wählitz  e. V.
  Wählitz
  Wiesenstraße 17
  06679 Hohenmölsen

 Wahlbezirk 7 Ortsteil Rössuln
 Wahlraum: Versammlungsraum der Ofw. Rössuln
  Rössuln
  Gutshof 6
  06679 Hohenmölsen 

 Wahlbezirk 8 Ortschaft Zembschen
 Wahlraum: Vereinshaus SV 1973 Keutschen e. V.
  Keutschen
  Am Langgarten 1
  06679 Hohenmölsen 

 Wahlbezirk 9 Ortschaft Werschen
 Wahlraum: Versammlungsraum der Ofw. Werschen
  Werschen
  Dorfplatz 10/10 A 
  06679 Hohenmölsen

 Wahlbezirk 10 Ortsteil Granschütz
 Wahlraum: Dorfgemeinschaftshaus Granschütz
  Granschütz
  Tauchaer Straße 1
  06679 Hohenmölsen 

 Wahlbezirk 11 Ortsteil Aupitz
 Wahlraum: Versammlungsraum der Ofw. Aupitz
  Aupitz
  Gerstewitzer Weg 2
  06679 Hohenmölsen 

 Wahlbezirk 12 Ortschaft Taucha
 Wahlraum: Versammlungsraum der Ofw. Taucha
  Taucha
  Lange Straße 19 A
  06679 Hohenmölsen 
 
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 

in der Zeit vom  07.02.2016 bis zum 21.02.2016 übersandt 
werden, sind der Wahlbezirk und das  Wahllokal angegeben, 
in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.

3. Der Briefwahlvorstand zur Ermittlung der Briefwahlergeb-
nisse tritt am Wahltag, dem 13. März 2016 um 15:00 Uhr 
in der Kreisverwaltung Burgenlandkeis, Schönburger 
Straße 41 in 06618 Naumburg zusammen.

4. Jeder Wahlberechtigte, der keinen Wahlschein besitzt, kann 
nur in dem Wahlraum des Wahlbezirkes wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

 Die Wahlberechtigten haben zur Wahl ihre Wahlbenachrichti-
gung mitzubringen und ihren amtlichen Personalausweis oder 
ein amtliches Dokument (etwa Reisepass oder Führerschein) 
bereitzuhalten. Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvor-
standes über ihre Person auszuweisen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden.

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wahlbe-
rechtigte erhält am Wahltag im zuständigen Wahlraum einen 
amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. Jeder Wahlberechtigte 
hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 

Fachbereich II – Ordnung und Soziales
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 Der Stimmzettel erhält jeweils in der Reihenfolge der 
Vorschlagsnummern
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 

Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvor-
schläge unter Angabe der Partei, gegebenenfalls auch 
ihrer Kurzbezeichnung, bei Bewerbern, die nicht für eine 
Partei auftreten, die Bezeichnung „Einzelbewerber“ und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für 
die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landesvorschlägen in blauem Druck 
die Bezeichnung der Parteien, gegebenenfalls auch ihre 
Kurzbezeichnungen, und jeweils die Namen der ersten 
drei Bewerber der zugelassenen Landeswahlvorschläge 
und links von der Parteienbezeichnung einen Kreis für 
die Kennzeichnung. 

5. Der Wahlberechtigte gibt
5.1 die Erststimme in der Weise ab,
 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 
und

5.2 die Zweitstimme in der Weise ab, 
 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Landesvorschlag 
sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wahlberechtigten in einer Wahl-
kabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
unbeobachtet gekennzeichnet und in gefaltetem Zustand so 
in die Wahlurne gelegt werden, dass die Kennzeichnung von 
Umstehenden nicht erkannt werden kann.

6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes möglich ist. 
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem 
sich der Wahlraum befindet, sowie unmittelbar vor dem Zu-

gang zu dem Gebäude jede Beeinflussung der Wähler durch 
Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung 
verboten (§ 30 des Wahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt).

7. Wahlberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der 
Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 

Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl

 teilnehmen.

 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde 
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlos-
senen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden. Für die Briefwahl 
ist dem Wahlberechtigten ein Merkblatt nach dem Muster der 
Anlage 22 der Landeswahlordnung zur Verfügung zu stellen.

8. Jeder Wahlberechtigte kann das Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben (§ 27 Abs. 2 des Wahlgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt).

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).        

        
Hohenmölsen, 15. Januar 2016

Andy Haugk
Bürgermeister
Andy Haugk

 Sonderöffnungszeiten
des Einwohnermeldeamtes

Im Zusammenhang mit der Vorbereitung und Durchführung 
der am 13. März 2016 stattfindenden Wahl zum Landtag von 
Sachsen-Anhalt hat das Einwohnermeldeamt der Stadtverwaltung 
Hohenmölsen zusätzlich an folgenden Tagen geöffnet:

Dienstag, 23. Februar 2016 bis 18:00 Uhr 
Freitag, 11. März 2016 von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag, 12. März 2016 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Sonntag, 13. März 2016 von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Birgit Rutkowski
Stadtwahlleiterin

Fachbereich II – Ordnung und Soziales

Die Stadtverwaltung Hohenmölsen gratuliert
allen Geburtstagskindern und Jubilaren

der Stadt Hohenmölsen und der Ortschaften
und verbindet damit beste Wünsche für ein

neues Lebensjahr in Gesundheit und Freude.

Herzl ichen 
         Glückwunsch
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Monat Juli
Am ersten Seniorentag am 2. Juli nahmen über 200 Menschen 

im Rentenalter teil. Im Bürgerhaus diskutierten diese nicht nur über 
altersspezifische Themen.

Von seiner sportlichen Seite zeigte sich Granschütz vom 3. bis 
5. Juli. Im Turnergarten fand das alljährliche Sportfest statt, das der 
SV Grün-Weiß Granschütz e. V. organisierte. Kultur, Sport und gutes 
Essen ergänzten sich vortrefflich. Der Höhepunkt des Wochenendes 
war der neunte Auensee-Lauf. 

Der vierte Wissenschaftstag am Agricolagymnasium erfuhr Anfang 
Juli die bislang größte Beteiligung von Universitäten und Hochschulen 
Mitteldeutschlands. Es ging vor allem um das Aufzeigen der verschie-
denen Studiengänge.

Etwa 80 Mädchen und Jungen besuchten in den Sommerferien den 
Hort von Hohenmölsen. Darunter war ab 1. August auch die Mehrzahl 
der Erstklässler. 48 wurden insgesamt in der Grundschule Hohenmölsen 
eingeschult. 

Am 8. Juli lud die Residenz „Am Wasserturm“ die Feuerwehrleute 
zu einem Grillfest ein. Diesen sollte für ihr schnelles Eingreifen bei 
einem Brand in unmittelbarer Nähe gedankt werden.  Jedoch mussten 
alle einsatzbereiten Kräfte zu einem Flächenbrand nahe dem alten 
Bahnhof ausrücken. Rund 1.000 m² Gras, Ödland und eine wilde 
Deponie standen in Flammen. Erst 24 Stunden später konnten sich die 
Feuerwehren nach und nach zurückziehen. Während der Zeit waren 
bis zu 60 Kameraden gleichzeitig im Einsatz. 200 waren es über den 
gesamten Zeitraum verteilt. 

Die KiTa „Anne Frank“ feierte am 11. Juli ihr alljährliches Sommerfest. 
Die Besucher erwarteten tolle Spiele, die Kinder konnten unter anderem auf 
einem Pony reiten. Für Essen und Trinken war ebenfalls bestens gesorgt.

Im Volkshaus zog am gleichen Tag mit griechischen und italienischen 
Speisen wieder Leben ein. „Elijos“ nannte sich die neue Gaststätte mit 
angrenzender Indoor-Minigolf-Anlage und 65 Plätzen.

Die 20. Auflage des Mondseelaufes am 11. Juli war mit 134 Teilneh-
mern wieder einmal gut besucht. Er wurde vom Lauf- und Radsportverein 
Weißenfels organisiert.

Am 16. Juli wurde in der Residenz „Am Wasserturm“ das Grillfest 
für die Feuerwehrleute nachgeholt. Auch die Jungen und Mädchen von 
der KiTa „Spatzennest“ überreichten kleine Geschenke, da sie trotz des 
Brandes eine unversehrte Einrichtung vorfanden.

Von der DEKRA bekamen die Asylbewerber in unserer Stadt zehn 
Fahrräder, die von Einwohnern gespendet wurden. Die mehr als 50 
Asylbewerber hatten nun deutlich bessere Bedingungen, um von einem 
Ort zum anderen zu gelangen. 

Statt eines Indianercamps wurde in der Freizeiteinrichtung „Ster-
nentor“ ein Mittelalterlager aufgebaut. Die Organisatoren um den Leiter 
Dieter Strohschein wendeten sich in der Zeit vom 20. bis 24. Juli mit 
den Kindern mittelalterlichen Bräuchen zu.

Während des Unwetters in der Nacht zum 23. Juli gab es zwei Drittel 
aller Feuerwehreinsätze im östlichen Teil des Burgenlandkreises. Vier 
Stunden dauerte der Einsatz. Insgesamt war es für 50 Kameraden eine 
schlaflose Nacht. 

Im Bürgerhaus wurde am 29. Juli über die Heilmethoden des un-
garischen Arztes und Pädagogen Professor A. Petö gesprochen. Seine 
Heilmethoden sind geeignet, Kinder mit frühkindlichen Hirnschädi-
gungen zu mehr Selbstständigkeit zu bewegen. 

Vom 30. Juli bis 2. August vergnügten sich die kleinen und großen 
Gäste beim bunten Sommerfest auf dem Sportplatz in Taucha.

Zum Monatsende Juli betrug die regionale Arbeitslosenquote 10,2 %.

Monat August
Bäcker Ronny Barthold aus Taucha schloss seine drei Geschäfte 

nach 115 Jahren Firmengeschichte. Der Grund: Zwei seiner Mitarbeiter 
gingen in Rente und Nachwuchs war nicht in Sicht. 

Mit der Taufe des Spielgerätes „MS Mondsee“ begann auf dem 
Spielplatz im Erholungspark am 1. August das Strandfest. Am Mittag 
starteten die Modellflieger mit ihren Vorführungen. Das Neptunfest 
folgte am Nachmittag und es spielte die Band „Redwood“. 

Am gleichen Wochenende kamen die Hohenmölsener Schützen 
anlässlich ihres 25-jährigen Bestehens nach der Neugründung zusam-
men. Der Präsident des Schützenvereins, Gerald Pohle, kam zum fünften 
Mal zu königlichen Ehren. 

Auch der Nachwuchs der Verkehrswacht Hohenmölsen-Teuchern 
hatte bei einem Sommerfest viel Spaß. Zum ersten Mal trafen sich 
dort Vertreter der Partnerwachten bei Kaffee, Kuchen und Bratwurst.

Am 21. August unterrichtete die Polizei im Hort der Grundschule 
20 Mädchen und Jungen, die allesamt demnächst zum ersten Mal in 
die Schule gehen sollten, zum Thema „Verkehrserziehung“. Die Aktion 
„Gelbe Füße“ sollte den Kindern mittels unmittelbar vor dem Fußgän-
gerüberweg in der August-Bebel-Straße aufgesprühten Fußabdrücken 
zur Orientierung dienen.

Vom 21. bis 23. August feierte der SV Hohenmölsen 1919 e. V. sein 
alljährliches Fest. Zur Eröffnung liefen die alten Herren zu ihrem Tur-
nier auf den Rasen. Volleyball und Preiskegeln standen auf dem Plan. 
Kreisklasse-Punktspiele gab es ebenfalls. Abends konnte ganz sportlich 
das Tanzbein geschwungen werden. 

Der Sozial-, Bildungs- und Kulturausschuss tagte am 24. August 
im Bürgerhaus. Im Mittelpunkt der Beratung stand die Arbeit der 
Freizeiteinrichtung „Am Wasserturm“.

In der Dobergaster Straße brannte es am 25. August. Die Feuerwehr 
musste in Flammen stehende Strohballen auf dem Gelände eines Land-
wirtschaftsunternehmens löschen. Das Stroh entzündete sich auf einem 
Anhänger vermutlich selbst.

Auch in Granschütz wurden die Erstklässler eingeschult. Die 
Kinder bekamen neben Zuckertüten auch ermutigende Worte von der 
Schulleiterin. 

Das große Finale der Jugendbeachcamp-Tour durch Sachsen-Anhalt 
stieg im Erholungspark Mondsee. Den Weg zum Gewässer fanden bei 
hochsommerlichen Temperaturen 33 volleyballbegeisterte Kinder, 
die bei Staffelspielen, beim Baggern und Pritschen sowie bei einem 
Abschlussturnier sehr viel Spaß hatten. 

Hohenmölsen profitierte als eine der 80 Kommunen vom Förder-
programm STARK V. Dieses Programm unterstützt insbesondere 
finanzschwache Kommunen. Die Stadt bekam 800.000 Euro. Die 
gültige Förderrichtlinie musste bei der Mittelplanung beachtet werden.

Für den Bereich Weißenfels betrug die regionale Arbeitslosenquote 
Ende August 10,0 %.

Monat September
Der 1. September war ein großer Tag für 69 junge Menschen aus 

der Region. Sie alle begannen im Ausbildungszentrum Profen eine 
mehrjährige Ausbildung bei der MIBRAG mbH in sechs Berufen, vom 
Maschinen- und Anlagenbauer über Elektroniker, Chemielaborant bis 
zum Zerspanungsmechaniker. 

Der Gewerbeverein übergab PC-Technik an die Bewohner der Ge-
meinschaftsunterkunft für Asylsuchende. Vier gebrauchte PCs kamen 
zusammen. Eine Erweiterung mit Scannern und Druckern wurde 
in Betracht gezogen. Die Initiative „Willkommen in Hohenmölsen“ 

Jahresrückblick für das 2. Halbjahr 2015
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komplettierte die Technik mit Lernprogrammen in deutscher Sprache. 
Der Herbstmarkt in Hohenmölsen fand vom 3. bis 6. September statt. 

Der Krammarkt mit 300 Händlern, der Mittelaltermarkt der Sinne und 
die Schlachtdarstellung in einer neuen Inszenierung, der Fanfarenzug 
und das neunte Festival der Spielleute zogen mehrere tausend Besucher 
in ihren Bann. Der Skatverein und das Sportcasino veranstalteten am 3. 
September im Sportcasino das 21. Skatturnier um den Herbstmarktpokal. 
Im Rahmen des traditionellen Herbstmarktes zeigten Kaninchenzüchter 
die schönsten Langohren auf der 20. Landesverbandsjungtierschau im 
Bürgerhaus. Mit einem farbenprächtigen Feuerwerk ging am 6. Sep-
tember der viertägige Herbstmarkt zu Ende.  

Leben ohne Handy, Computer und Fernseher. Am 4. September 
schnupperten weit über 200 Mädchen und Jungen beider Grundschulen 
und der Förderschule in eine Zeit, in der es rustikal und gänzlich technik-
unbeschwert zuging. Der Verein „Drei Türme“ e. V. organisierte dieses 
Projekt mit Unterstützung vieler freiwilliger Helfer seit einigen Jahren 
zum Herbstmarkt und ließ Kinder und Jugendliche in die Geschichte 
des Mittelalters eintauchen. 

Ein Dutzend Radler ging am 6. September vom Mondsee aus auf 
die rund 20 Kilometer lange siebente Recarbo-Kohle-Radtour. „Er-
lebnisregion Recarbo“ hieß jetzt das Revier zwischen Mondsee und 
Herrmannschacht.

Der Senioren- und Behindertenbeirat regte an, die Generationen in 
der Stadt enger zusammenzubringen. So bestand eine Vereinbarung 
zwischen der integrativen KiTa „Kinderland-Sonnenschein“ und der 
Pflegeeinrichtung der AWO. Geplant war auch eine Vereinbarung zwi-
schen der KiTa „Anne Frank“ und dem Seniorenclub von Großgrimma, 
dem größten Seniorenverein der Stadt. Unterzeichnet wurden auch die 
Kooperationsvereinbarungen zwischen der Residenz „Am Wasserturm“ 
und der KiTa „Spatzennest“. 

Die WOBAU Hohenmölsen GmbH als zweitgrößter Arbeitgeber der 
Kommune konnte im September auf 25 Jahre Arbeit zurückblicken. Sie 
verwaltet 1.200 Wohnungen und gab seit der Wende 33 Mio. Euro für 
moderneres Wohnen aus.

Die Firma AGCO GmbH startete mit einer Initiative in ein Projekt, 
das „Berufliches Ausbildungszentrum für Asylbewerber und Flücht-
linge“ hieß und einzigartig im Osten Deutschlands war. Genau deshalb 
informierte sich Sachsen-Anhalts Ministerpräsident Reiner Haseloff 
(CDU) am 10. September über den Start des Modellprojekts bei einem 
Besuch in der Flüchtlingsunterkunft. 2,5 Millionen Euro standen nun 
für vier Jahre zur Verfügung.

Am 17. September präsentierte der Gitarrist Roger Tristao Adao in 
der Kirche Granschütz spanische Musik. Organisiert wurde die Ver-
anstaltung vom Verein zur Erhaltung der Dorfkirche in Granschütz, 
der um Spenden bat.

Die nunmehr 15. Kindersachenbörse fand am 19. September im 
Bürgerhaus statt. Initiiert wurde die Aktion von der Krabbelgruppe 
der evangelischen Kirchengemeinde.

Am gleichen Tag luden Barbara und Erik Walther zum Hausmusiktag 
in die Wählitzer Kirche ein. Zum achten Mal kamen zahlreiche Menschen 
aus der Region in die ErlebnisKirche, um dieses Ereignis mitzuerleben. 

Der Erhalt der beiden Förderschulen für Lernbehinderte in Naumburg 
und Hohenmölsen war angesichts von Schülerzahlen unter 90 nicht zu 
erwarten. Daran ließ Landrat Götz Ulrich (CDU) im Kreistag keinen 
Zweifel. Bis zum Jahresende wollte er dem Auftrag des Kreistages 
gemäß ein Konzept zur Zukunft der Förderschulen beziehungsweise 
zur Inklusion (Einbeziehung der Förderschüler) an Schulen im Land-
kreis vorlegen. 

Das mittlerweile vierte Drachenboot-Rennen fand auf dem Mond-
see statt. Organisiert wurde dieses Rennen vom Sportverein der 

MIBRAG mbH. Wie 2014 nahmen ein Dutzend Mannschaften teil. 
Das Rennen gewann zum zweiten Mal hintereinander das Team „Hai 
Voltage“ aus dem Kraftwerk Lippendorf.

Zur Festveranstaltung am 27. und 28. September, anlässlich der 
25-jährigen Städtepartnerschaft unterzeichneten Bürgermeister Andy 
Haugk und der Bürgermeister von Bad Friedrichshall, Peter Dolderer 
(CDU), die Erneuerung des Partnerschaftsvertrages von 1990.

Der Bauausschuss der Stadt Hohenmölsen tagte am 29. September 
im Bürgerhaus. Es ging unter anderem um den Entwurf zum Bebau-
ungsplan der Verbindungsstraße L 191 – K 2196 – L 189. Außerdem 
sprachen die Bürgervertreter über den Entwurf zum Bebauungsplan 
des Freizeit- und Erholungsparks Pirkau und den Stand der Planung 
für den Ausbau der Lindenstraße.

Zum Monatsende September lag die regionale Arbeitslosenquote 
bei 9,7 %.

Monat Oktober
Während der Auszeichnung von Preisträgern der Sommerakademie 

der Kulturstiftung im Bürgerhaus bezeichnete der ehemalige Landrat 
und Mitglied der Kulturstiftung Hohenmölsen, Harri Reiche, die MI-
BRAG mbH als „Flaggschiff der Wirtschaft im Burgenlandkreis“. Die 
Veranstaltung stand unter dem Motto „Zukunftsregion Mitteldeutsch-
land – Vision 2050“. Neben Vorträgen der Teilnehmer standen mehrere 
Exkursionen in der Region auf dem Programm.

Am 3. Oktober wurde 25 Jahre „Tag der Deutschen Einheit“ gefeiert. 
Bei uns fand das nunmehr 22. Kinder-, Stadt- und Vereinsfest statt und 
wurde mit einem Taubenauflass eröffnet. Vereine und Organisationen 
präsentierten sich. Verdienstvolle Bürger wurden mit einem Eintrag in 
das Ehrenbuch der Stadt gewürdigt.

Die Stadt testete ein Elektroauto auf seine Alltagstauglichkeit. Der 
Energieversorger EnviaM hatte der Verwaltung einen elektrisch betrie-
benen VW Up! zur Verfügung gestellt, den unser Bürgermeister Andy 
Haugk vom EnviaM-Kommunalbetreuer in Empfang nahm. 

Die Freiwillige Feuerwehr von Hohenmölsen funktioniert. Viele 
Bürger und die Verwaltung waren des Lobes voll, wie ihre Aktiven 
den Gefahren begegnet waren, wie z. B. dem Brand des ehemaligen 
Einkaufsmarktes im Zentrum sowie dem Flächenbrand an der Deponie. 
Unsere Stadt steht aber noch vor vielen Aufgaben, um die Einsatzbe-
reitschaft auch zukünftig zu sichern. Über eine Spezialisierung der 
Wehren wurde nachgedacht.

Mehr als elf Millionen Euro flossen seit der Wende in die Stadtsanie-
rung. Mit dem Architektenwettbewerb „Mut zur Lücke“ wurde der Weg 
bereitet, einen Schandfleck in der August-Bebel-Straße zu beseitigen 
und zentrumsnahes Wohnen möglich zu machen.

Am Agricolagymnasium machte am 14. Oktober das FranceMobil 
Station. Das Deutsch-Französische Jugendwerk und das Institut francais 
Deutschland wollten mit dem Mobil die Schüler der 6. Klassen für die 
französische Sprache begeistern.

In der Stadtbibliothek sorgte der Autor U. S. Levin (Uwe Bauer) für 
Lachsalven. Eine „medi-zynische“ und reich bebilderte Buchlesung 
sorgte für Kurzweil in der bis auf den letzten Platz besetzten Bibliothek. 

Die Förderschule in Hohenmölsen steht 2016 vor dem Aus, da die 
geforderten Schülerzahlen nicht mehr aufgebracht werden können. 
Bislang erfolgte trotz Versprechen noch keine zielführende Reaktion 
von Landtagsabgeordneten.

Im Zuge der Straßen-, Strom- und Wassernetzsanierung für ca. 
1,25 Mio. Euro sollten die über 100 Jahre alten 65 Linden in der Lin-
denstraße gefällt werden.

Erstmals fand am 20. Oktober in der Gemeinschaftsunterkunft für 
Asylbewerber ein Begegnungscafé statt. Bei den 14-tägigen Treffen 
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geht es darum, die Sorgen und Nöte der Asylsuchenden noch besser 
auszuloten.

Der Kaninchenzuchtverein G 283 „Gute Zucht“ Wählitz e. V. lud am 
24. und 25. Oktober zur Ausstellung ein. Aussteller aus ganz Mittel-
deutschland folgten der Einladung in das SKZ „Lindenhof“.

Die derzeitige Energiepolitik trug Unsicherheit in die Entwicklung 
des Bitumen- und Paraffinwerkes in Webau. 2016 sollte am Standort 
Köpsen die neue Paraffinanlage in Betrieb gehen und damit eine neue, 
sehr energieintensive Produktion beginnen. Planungssicherheit wegen 
einer beschlossenen 25%igen EEG-Umlage wurde deshalb eingefordert.

Auf dem Gelände des Agricolagymnasiums gab es Zuwachs an Grün. 
Am 28. Oktober pflanzten Fünftklässler gemeinsam mit Azubis der 
GALA-MIBRAG-Service GmbH einen Feldahorn. Dieser war Baum 
des Jahres 2015 und die Pflanzung ging auf einen Kooperationsvertrag 
mit dem Unternehmen zurück. 

Freude herrschte am gleichen Tag in der KiTa „Spatzennest“. Der 
Angelverein Hohenmölsen übergab eine Spende von 400 Euro. Das 
Geld kam beim Kinder-, Stadt- und Vereinsfest der Stadt am 3. Oktober 
zusammen. Dort räucherte der Angelverein erstmals Forellen für den 
guten Zweck.

Diana Reinsperger hatte es geschafft. Die große Show lag hinter ihr. 
Mit ihr wurde am 31. Oktober zwei Stunden lang 15 Jahre Cheerdance 
energiegeladen gefeiert. Die mehr als 600 Besucher erlebten einen 
atemberaubenden und glamourösen Abend.

Die Region lag erneut bei der Arbeitslosenquote unter dem Landes-
durchschnitt. Doch noch immer waren im Burgenlandkreis insgesamt 
8.660 Menschen ohne einen festen Job. 

Mit einer regionalen Arbeitslosenquote von 9,3 % ging der Monat 
Oktober zu Ende.

Monat November
Am 4. November bot der Bundestagsabgeordnete der Partei Die 

Linke, Roland Claus, eine Sozialsprechstunde in Hohenmölsen an. Eine 
Wahlkreismitarbeiterin stand im Backcafé Hennig Rede und Antwort.

Von den ersten 62 aufgenommenen Flüchtlingen kehrten zwischen-
zeitlich neun freiwillig in ihre Heimatländer zurück. Abgeschoben 
wurden weitere 19. 29 Frauen und Männer zogen in andere Unterkünfte 
des Kreises. Einen positiven Bescheid erhielten seit April elf Flüchtlinge. 
Als neue Freizeitmöglichkeit wurde am 4. November eine eigene kleine 
Bibliothek übergeben. 

Am 5. November wurde das neue Gebäude der MIDEWA mbH im 
Gewerbegebiet „Einheit“ in Betrieb genommen. Vom Servicebereich für 
den Burgenlandkreis werden 31.000 Hausanschlüsse mit Trinkwasser 
versorgt. Das Unternehmen zahlte für den Neubau 650.000 Euro. Der 
Geschäftsführer der MIDEWA mbH, Uwe Störzner, weihte mit Gästen 
aus der Wirtschaft und der Kommune das neue Objekt ein.

Der Rassegeflügelzuchtverein Hohenmölsen und Umgebung lud zu 
seiner Vereinsausstellung in das SKZ „Lindenhof“ ein. Diese fand am  
7. und 8. November statt. Die Besucher erwartete wieder ein breites 
Angebot. Besondere Attraktionen waren katalanische Hühnerrassen, 
eine Werbeschau für Brieftauben und eine Tombola. 

Über die Satzung zur Erhebung von Gebühren für die Niederschlags-
wasserbeseitigung für die Ortschaften Webau, Granschütz und Taucha 
befanden die Stadträte in ihrer Sitzung am 12. November.

Das Arbeitsamt finanzierte die Mitarbeiter des Fremdenverkehrsver-
eins nicht mehr. Damit blieb die Stadtinformation im Haus der Stadt-
geschichte bis auf weiteres geschlossen, da der Fremdenverkehrsverein 
Weißenfelser Land seine Mitarbeiterin abgezog. 

Die Trauer vereinte am 15. November alle Anwesenden auf dem 
Hohenmölsener Friedhof. Es flossen auch die aktuellen Ereignisse von 
Paris in die lauten Gedanken zum Volkstrauertag mit ein.

Die Senioren von Hohenmölsen, und das sind immerhin fast 25 % 
der Gesamtbevölkerung in unserer Stadt, durften sich auf das nächste 
Amtsblatt freuen. In diesem erschien die erste Seniorenseite mit neu 
gestalteten Piktogrammen und großer Schrift. 

Die vierte Staffel des Architekturwettbewerbes „Mut zur Lücke“, an 
der sich auch Hohenmölsen beteiligte, ging zu Ende. 73 Wettbewerbs-
beiträge wurden insgesamt für Lücken in acht Kommunen, darunter 
auch in Hohenmölsen, eingereicht. Die frühzeitige Einbeziehung der 
Bauherren, wie bei einem Grundstück in der August-Bebel-Straße, war 
ein Gewinn für das gesamte Verfahren. 

Martha Körber aus Hohenmölsen gehörte zu den ältesten Bewohnern 
der Stadt. Sie wurde am 17. November 104 Jahre. Unser Bürgermeister 
und ein Vertreter der WOBAU Hohenmölsen GmbH gratulierten der 
seit 2004 in der Stadt lebenden Seniorin. 

Die 25. Kreisschau der Kaninchenzüchter fand am 21. und 22. No-
vember im SKZ „Lindenhof“ statt. 

Am 25. November wurde das Märchen „Die Bremer Stadtmusikan-
ten“ im Bürgerhaus gezeigt und das überwiegend jüngere Publikum 
zeigte sich begeistert.

Das Landesverwaltungsamt Halle (LVA) sah im Bau einer Bio-
gasanlage in Webau „keine erheblichen nachteiligen Auswirkungen“. 
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung sei nicht notwendig, hieß es in 
der Einschätzung. In der Anlage sollten im Jahr 66.000 Tonnen or-
ganische Abfälle, unter anderem aus dem Weißenfelser Fleischwerk, 
verarbeitet werden. Dagegen wendete sich eine Bürgerinitiative mit 
weiteren Aktivitäten. 

Am 28. November wurde der kleine Weihnachtsmarkt in Gran-
schütz eröffnet. Neben Leckereien und Basteleien erfreute der Chor der 
Grundschule Granschütz mit weihnachtlichen Melodien die Besucher. 
Treffpunkt war vor dem Feuerwehrgerätehaus. Im Haus wurde zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen.

Am gleichen Tag gab das Mandolinenorchester der Stadt sein 
Weihnachtskonzert im SKZ „Lindenhof“. Unter dem Motto „Singen 
wir im Schein der Kerzen“ wurden weihnachtliche Weisen zum ersten 
Advent präsentiert. Mit dabei war auch die Nachwuchs-Gitarrengruppe. 

Zum Monatsende November lag die regionale Arbeitslosenquote bei 
9,2 % und hatte damit den niedrigsten Stand seit der Wiedervereinigung.

Monat Dezember
Das durch die Initiative „Willkommen in Hohenmölsen“ organisierte 

Begegnungscafé wechselte seinen Treffpunkt. Dieses fand am 1. De-
zember erstmals im SKZ „Lindenhof“ statt. 

Die Fernwärme GmbH Hohenmölsen-Webau senkte die Preise für 
2016 deutlich. Kunden sollten teilweise mehr als 100 Euro im Jahr sparen. 
In Hohenmölsen hängen rund 1.600 Anschlüsse am Fernwärmenetz. 
Circa 150 kamen in den vergangenen drei Jahren durch die Expansion 
nach Deuben, Wildschütz und Naundorf hinzu. 

Sehenswert war auch der Weihnachtsmarkt in Taucha, der am Vor-
abend des Nikolaustages eröffnete. Der Karnevalsclub „Möchtegern“ 
lud zum Schlemmen und Glühweintrinken ein. Umrahmt wurde das 
Ganze von Schalmeienmusik, weihnachtlichen Weisen, Kräppelchen, 
Waffeln und Kuchen. 

Ein reges Seniorenleben auf dem Land – dies strebte der Senioren- 
und Behindertenbeirat an. In einigen Ortschaften existierten bereits 
Seniorengruppen. In Zembschen aber nicht, deshalb regte der Beirat 
eine Veranstaltung an und 23 ältere Einwohner aus Zembschen kamen. 
Zwei Stunden herrschte eine ausgelassene Stimmung.
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Eine kleine Modelleisenbahnausstellung war seit dem 8. Dezember 
in Hohenmölsen in der August-Bebel-Straße 3a zu sehen. Der Eintritt 
zu dieser Hobbyausstellung war frei.

Mit ihrem Programm „Alles Gute zur Weihnachtszeit“ und zahlrei-
chen Gästen hat die Sängerin und Moderatorin Petra Kusch-Lück am 
gleichen Tag im Bürgerhaus für ausverkaufte Reihen gesorgt. Mit auf 
der festlich dekorierten Bühne waren andere bekannte Künstler wie 
Roland Neudert, Mara Kayser sowie die Jungen Original Oberkrainer 
aus Slowenien.

In der Stadtkirche St. Peter fanden drei Adventskonzerte statt. Am 
9. Dezember boten der Chor des Agricolagymnasiums, der Muschwitzer 
Chor und das Mandolinenorchester ein Konzert. Am dritten Advent 
erklangen weihnachtliche Weisen vom Stadtchor „Lyra“ und den 
Jagdhornbläsern Hohenmölsen-Teuchern. Bertram Adler brachte am 
19. Dezember die Orgel zum Klingen.

Ein Arbeitsplatz gilt als die beste Integration. In einer neuen 
Lehrwerkstatt des Burgenlandkreises bei der Firma AGCO GmbH in 
unserer Stadt nahmen Asylsuchende ein dreimonatiges Praktikum auf. 
Dem Unternehmen kamen die neuen Kollegen zugute. In der Werkstatt 
erlernten die acht Männer Grundwissen in der Metallbearbeitung. 
Bewertet wurden aber auch Ordnung, Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit 
und Sauberkeit.

Die Theatergruppe des Agricolagymnasiums führte am 10. Dezember 
das Stück „Alice im Wunderland“ für die Öffentlichkeit in der Aula 
auf. Der Eintritt war frei.

Eltern und Förderschüler aus Hohenmölsen protestierten ebenfalls 
am 10. Dezember für den Erhalt der Einrichtung. Schüler, Elternrat 
und der Verein der Förderschule beteiligten sich. Auch Landrat Götz 
Ulrich (CDU) und Bürgermeister Andy Haugk (parteilos) kamen, um 
sich die Sorgen der Eltern anzuhören. Laut Landrat Götz Ulrich ständen 
die Chancen insgesamt jedoch schlecht. 

Vereine gestalteten den Weihnachtsmarkt in Hohenmölsen am 12. und 
13. Dezember. Das Brutzeln und Kochen unter freiem Himmel ging in 
die fünfte Runde. Die Texte der Weihnachtslieder wurden an die Wand 
der Kirche projiziert und fertig war der größte Karaoke-Weihnachtschor 
der Region. Höhepunkt am dritten Advent war das ausgetragene Koch-
duell um den „Goldenen Kochlöffel“ und am Nachmittag luden der 
Stadtchor „Lyra“ und die Jagdhornbläser von Teuchern zum Konzert 
in die Stadtkirche.

Die Freude stand der Leiterin der KiTa „Pfiffikus“ Keutschen am 
14. Dezember ins Gesicht geschrieben. Die Einrichtung erhielt den 
Erlös der verkauften Suppen vom Kochduell auf dem Hohenmölsener 
Weihnachtsmarkt. Mehr als 400 Euro kamen zusammen. Auch der Leip-
ziger Mukoviszidoseverein konnte sich freuen. Hohenmölsener Frauen 
bastelten Adventskränze und verkauften sie auf dem Weihnachtsmarkt. 
Das brachte die stolze Summe von rund 1.600 Euro, die an den Verein 
gespendet wurden.

Für das Parken am Mondsee wird nun eine Gebühr erhoben. Da-
für sanken viele andere Preise für die Strandbadbesucher. Mehr als 
30.000 Wasserratten suchten letztes Jahr Erholung und Erfrischung am 
Mondsee. Besondere Höhepunkte waren die Eröffnung des Labyrinths 
der versunkenen Dörfer, die Neugestaltung des Spielplatzes durch Bänke 
und Spielgeräte und des Eingangsbereiches sowie das Neptunfest und 
die Flugmodellschau. 

Zu einem festlichen Weihnachtskonzert, aufgeführt von den Schülern 
der 12. Klassen, wurde am 17. Dezember in die Aula des Agricolagym-
nasiums eingeladen. Der Eintritt für das Konzert war frei.

Am 15. Dezember feierte Erna Wolf bei guter Gesundheit ihren 
104. Geburtstag.

Die Stadträte trafen sich am 17. Dezember im Ratssitzungssaal. Auf 
dem 17 Tagesordnungspunkte umfassenden Programm im öffentlichen 
Teil standen mehrere Beschlüsse, so unter anderem die Friedhofssatzung 
und die Änderungen des Flächennutzungsplanes. 

Mit dieser Überraschung rechneten die Flüchtlinge in der Hohen-
mölsener Gemeinschaftsunterkunft am Heiligen Abend nicht. Sie be-
kamen Besuch von einigen Mitgliedern der Initiative „Willkommen in 
Hohenmölsen“. Schnell waren diese von Bewohnern umringt und das 
gemeinsame Anputzen eines Bäumchens wurde zu einem Riesenspaß. 

Das Pflegeheim der AWO, das Bürgerhaus und die Residenz „Am 
Wasserturm“ wurden im Dezember als behindertenfreundliche Ein-
richtungen ausgezeichnet. Zwei Jahre lang ist das Zertifikat, das der 
Burgenlandkreis vergab, festgeschrieben. Der Senioren- und Behinder-
tenbeirat der Stadt regte an, sich daran zu beteiligen.

Die Bürger unserer Stadt nahmen alle sich bietenden Gelegenheiten 
wahr, das alte Jahr zu verabschieden. Geld für das Feuerwerk zum 
Jahreswechsel schien wie alle Jahre wieder reichlich vorhanden zu sein 
und die allgemeinen Veränderungen mit Beginn dieses Jahres verdarben 
nicht die allgemeine Feierlaune. 

Das Jahr 2015 endete mit einer regionalen Arbeitslosenquote für den 
Bereich Weißenfels von   9,4 %.
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Die in diesem Teil geäußerten Meinungen und Beiträge müssen nicht mit der Meinung der
Redaktion übereinstimmen.

Nichtamtlicher  Teil

Die Kirchengemeinden Hohenmölsen geben bekannt

Evangelische Kirchengemeinde Katholische Kirchengemeinde

Die Katholische Mariengemeinde
Hohenmölsen-Teuchern lädt sehr herzlich ein!Veranstaltungen 

des Evangelischen 
Kirchspiels Hohenmölsen – Land

Gottesdienste in den verschiedenen Kirchen

Septuagesimae

02.02. 10.15 Uhr Hohenmölsen Gottesdienst

Sexagesimae

08.02. 10.15 Uhr Hohenmölsen Gottesdienst

mit Abendmahl

Estomihi

15.02. 10.15 Uhr Hohenmölsen Gottesdienst

Invocavit

22.02. 10.15 Uhr Hohenmölsen Gottesdienst

Treffpunkte im Gemeindehaus – Altmarkt 13

Mütterkreis – 10.02., 15:00 Uhr 
Frauenhilfe – 12.02., 14:30 Uhr 
Gesprächskreis – 24.02., 19:30 Uhr 
Frauenklönkreis – 19.02., 19:30 Uhr

Flötengruppe – donnerstags ab 16:00 Uhr 
Gitarrengruppe – mittwochs ab 15:30 Uhr

außer in den Ferien

Junge Gemeinde – 20.02., 18:00 Uhr

Neue Krabbelgruppe – nach Absprache 
Konfirmanden – 21.02., 09:00 – 13:00 Uhr 

Kindertreff – freitags ab 15:30 Uhr

außer in den Ferien

Gospelchor – montags 19:00 Uhr in Theißen

        außer in den Ferien

Chor Muschwitz – dienstags 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
für den Pfarrbereich Hohenmölsen, Altmarkt 13

donnerstags, 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr, Tel. 034441 22910

Pfarrer Johannes Rohr 
Tel.: 034441 22910 Mobil: 015114458110 

Mail: johannes.rohr86@gmail.com

Veranstaltungen
des Evangelischen
Kirchspiels Hohenmölsen-Land

Gottesdienste in den verschiedenen Kirchen

Sonntag, 07.02.2016 – Estomihi
 10:15 Uhr HHM Gottesdienst

Sonntag, 14.02.2016 – Invocavit
 10:15 Uhr HHM Gottesdienst
   „Ich geh vom Nordpol zum Südpol...“

Samstag, 20.02.2016
 16:00 Uhr HHM Ökumenischer Gottesdienst zum
   Beginn der Reise von Robby Clemens
   vom Nordpol zum Südpol

Sonntag, 21.02.2016 – Reminiscere
 10:15 Uhr Keutschen Gottesdienst

Sonntag, 28.02.2016 – Oculi
 10:30 Uhr HHM Familiengottesdienst

Treffpunkte im Gemeindehaus – Altmarkt 13

Mütterkreis 09.02.2016, 15:00 Uhr
Frauenhilfe 10.02.2016, 14:30 Uhr
Gesprächskreis 23.02.2016, 19:30 Uhr
Frauenklönkreis 25.02.2016, 19:30 Uhr

Flötengruppe donnerstags ab 16:00 Uhr
Gitarrengruppe mittwochs ab 15:30 Uhr
  außer in den Ferien
Konfirmanden 03.02.2016, 10:00-14:00 Uhr 
Kindertreff freitags ab 15:30 Uhr
  außer in den Ferien

Gospelchor montags in Theißen 19:00 Uhr
                        außer in den Ferien
Chor Muschwitz dienstags 18:00 Uhr

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
für den Pfarrbereich Hohenmölsen, Altmarkt 13
donnerstags, 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr, Tel. 034441/22910

Kontakt
Johannes und Friederike Rohr 
Tel.: 034441/22910
Mobil:  015114458110
Mail:  johannes.rohr86@gmail.com
     friederike.rohr@freenet.de

Dienstag, 2. Februar 2016: Mariä Lichtmess – Fest der
  Darstellung des Herrn
 14:00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenmölsen
  Kerzensegnung auch Grabkerzen und Teelichter!
  Der heilende Segen wird uns über zwei gekreuz-
  ten Kerzen zugesprochen: In der Austeilung des
  Blasius-Segens und gemütliches Beisammensein

Sonntag, 7. Februar 2016: 5. Sonntag im Jahreskreis
 08:00 Uhr Eucharistiefeier in Teuchern
 10:00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenmölsen

Fastnacht-Dienstag, 9. Februar 2016:
 13:30 Uhr Senioren-Faschingsfeier mit Frau D. Kotzian

Aschermittwoch, 10. Februar 2016:
 14:00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenmölsen
 18:00 Uhr Austeilung des Aschenkreuzes in Teuchern

Sonntag, 14. Februar 2016: 1. Fastensonntag
 08:00 Uhr Eucharistiefeier in Teuchern
 10:00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenmölsen

Sonntag, 21. Februar 2016: 2. Fastensonntag
 08:00 Uhr Eucharistiefeier in Teuchern
 10:00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenmölsen

Sonntag, 28. Februar 2016: 3. Fastensonntag
 08:00 Uhr Eucharistiefeier in Teuchern
 09:30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenmölsen
  und Kirchencocktail
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Feb.

Wohin?
VeranstaltungstippsMölser

Evangelisches Kirchspiel Zorbau

04.02.2016 16:00 Uhr Puppentheater
   „Der kleine Rabe Socke“
   Bürgerhaus Hohenmölsen

13.02.2016  ab 09:00 Uhr Fußballturnier E1 Junioren
   SV Großgrimma e. V.
  ab 14:00 Uhr Fußballturnier G/F Junioren
   SV Großgrimma e. V.
   GLÜCKAUF SPORTHALLE

13.02.2016 14:30 Uhr Kinderfasching mit dem
   Karnevalsclub „Möchtegern“
   Taucha
   Bürgerhaus Hohenmölsen

14.02.2016  ab 09:00 Uhr Fußballturnier C Junioren
   SV Großgrimma e. V.
   GLÜCKAUF SPORTHALLE

20.02.2016  ab 13:00 Uhr „Mecklenburger Versicherungen  
   CUP  – Alte Herren“
   SV 1919 Hohenmölsen e. V.
   GLÜCKAUF SPORTHALLE

20.02.2016 20:11 Uhr Karneval mit dem Karnevalsclub
   „Möchtegern“ Taucha
   Volkshaus Taucha

21.02.2016 ab 09:00 Uhr „REWE Nachwuchs Cup“ F-Jugend
   SV 1919 Hohenmölsen e. V.
   GLÜCKAUF SPORTHALLE

21.02.2016 15:11 Uhr Rentnerfasching mit dem Karne-
   valsclub „Möchtegern“ Taucha
   Volkshaus Taucha

26.02.2016 16:00 Uhr Sternstunden des volkstümlichen
   Schlagers 
   Bürgerhaus Hohenmölsen

27.02.2016  ab 09:00 Uhr Volleyballturnier SV 1919 e. V.
   GLÜCKAUF SPORTHALLE

Änderungen vorbehalten!
Sabine Ungewiß

Wir laden herzlich ein zu folgenden Gottesdiensten und sonstigen 
kirchlichen Veranstaltungen im Evangelischen Kirchspiel Zorbau:

Gottesdienste:
Sonntag, 07.02.2016
 09:00 Uhr Zorbau  Herr Zander

Samstag, 13.02.2016
 16:00 Uhr Borau  Pf. Wisch

Sonntag, 21.02.2016
 10:15 Uhr Granschütz + Taucha Pf. Wisch

Weitere Veranstaltungen:
16.02.2016 14:00 Uhr Pfarrhaus Zorbau 
   Einführung zum Weltgebetstag 2016
   Partnerland: Kuba
Gesprächskreis „Gott und die Welt“ nach Absprache
Kindertreff   nach Absprache
Änderungen vorbehalten

Weitere Informationen und Termine finden Sie auch im Internet 
unter  www.kirche-bei-uns.de.

Fernwärme GmbH
Hohenmölsen-Webau

Bereitschaftstelefon:

034441 / 4 72 17

Beratungsstellenleiterin: Andrea Pommerencke
Ernst-Thälmann-Straße 26, 06679 Hohenmölsen
Tel./Fax 034441 - 45 99 60
E-Mail: Andrea.Pommerencke@vlh.de

  Elektroinstallation aller Art Friedensstraße 32
  Trockenbau  06679 Hohenmölsen
  Blitzschutz Tel.: (034441) 33126  Fax: 23007
  Photovoltaik info@elektro-henseleit.de
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Kontaktdaten
Ines Linßner
Verantwortliche für Öffentlichkeitsarbeit des SBB
Telefon: 034441/23498
Postanschrift: 
 Stadt Hohenmölsen
 z. Hd. Senioren- und Behindertenbeirat
 Markt 1
 06679 Hohenmölsen
Mail: ilinssner@t-online.de oder
 sbbeirat@stadt-hohenmoelsen.de  

Senioren- und Behindertenbeirat
der Stadt Hohenmölsen

Vorstellung
der Seniorengruppe Jaucha

Heute stellen wir die Seniorengruppe Jaucha vor. 
Diese hat sich Anfang der 90ziger Jahre gebildet. 

Zu Beginn stand die Idee von Gunter Schneider, 
als damaliger Vorsitzender der Sportgemeinschaft 
Eintracht Jaucha, Veranstaltungen insbesondere für 
ältere Bürger aus Jaucha über den Sportverein zu 
organisieren. Im Dezember 1993 fand so die erste 
Weihnachtsfeier mit 25 Senioren im Sport-Pub 
Jaucha statt. Seitdem wurden zahlreiche Veran-
staltungen, wie Kaffeenachmittage, Theater- und 
Musicalfahrten, Frühlings- und Sommerfeste, 
Tagesausflüge und vieles mehr organisiert und 
durchgeführt. Gern nahmen die Senioren an Ver-
anstaltungen im SKZ „Lindenhof“, im Bürgerhaus 
sowie am Agricolagymnasium teil. In ihrer Chronik 
kann man folgenden Spruch lesen:

„Es sollen noch viele schöne Stunden folgen ... 
bis wir 100 sind!“

Heute organisiert Frau Gerda Sommerfeld  mit viel 
Engagement und Herzblut die Seniorengruppe. 
Regelmäßig treffen sich etwa 20 bis 25 Senioren in 
lockerer Runde zum monatlichen Kaffeenachmittag 
in der Gaststätte Jaucha, um sich Neuigkeiten zu 
erzählen, aber auch um das Tanzbein zu schwingen. 
Dazu kommen auch heute noch z. B. Faschings-
veranstaltungen sowie Tagesfahrten. Die Senioren 
sind in keinem Verein organisiert und legen darauf 
großen Wert.

Wer Lust und Freude hat, kann einfach vorbei schau-
en und mitmachen. Jeder ist herzlich willkommen.
Übrigens endet die Chronik mit dem Spruch:

„Wer all so etwas verpasst, ist selber schuld.
Jawohl macht mit!“

Veranstaltungskalender
der Seniorengruppen im Februar 2016

SG Jaucha
=> Freitag, 12. Februar 2016, um 13:30 Uhr:

gemütlicher Kaffeenachmittag in der
Gaststätte Jaucha

=> am 19. oder 20. Februar 2016:
Fasching mit dem Nessaer Karnevalsclub

SG Taucha
=> Donnerstag, 11. Februar 2016, um 16:00 Uhr:

gemütlicher Kaffeenachmittag

SC Großgrimma
=> Donnerstag, 18. Februar 2016, um 14:00 Uhr: 
 Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus

SG Granschütz
=> Mittwoch, 3. Februar 2016, um 14:00 Uhr:
 Seniorennachmittag

SG Werschen
=> jeden Montag, um 13:00 Uhr:

Rommégruppe
=> jeden Mittwoch, um 18:00 Uhr:

Gymnastikgruppe
=> am 10. Februar 2016 Fahrt in die Therme
  nach Bad Sulza
=> am 19. oder 20. Februar 2016:

Fasching mit dem Nessaer Karnevalsclub
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Unterhaltungsverband
„Mittlere Saale – Weiße Elster“ 

HAUSHALTSSATZUNG  2015 – 1. Nachtrag
A – Verwaltungshaushalt:
1. Einnahmen 
 Die Einnahmen
 belaufen sich im Haushaltsjahr 2015 auf 1.211.768,- €.
2. Ausgaben
 Die Ausgaben
 belaufen sich im Haushaltsjahr 2015 auf 1.211.768,- €.
B – Vermögenshaushalt:
1 Einnahmen 
 Die Einnahmen
 belaufen sich im Haushaltsjahr 2015 auf 653.727,- €.
2. Ausgaben
 Die Ausgaben
 belaufen sich im Haushaltsjahr 2015 auf 653.727,- €
3. Kredite, Verpflichtungsermächtigungen
 Eine Kreditaufnahme (Kassenkredit) erfolgte im Haushalts-

jahr 2012 und bleibt für das Haushaltsjahr 2015 in Höhe von 
620.000,- € bestehen. Der Kredit macht sich erforderlich durch 
die Ausreichung der Mittel aus den bewilligten Zuwendungen 
durch das Landesverwaltungsamt erst nach der Bezahlung 
anfallender Rechnungen durch den Unterhaltungsverband.

 
Die Haushaltssatzung wurde vom Vorstand in seiner Sitzung am 
11.11.2015 aufgestellt und vom Ausschuss in seiner Sitzung am 
18.11.2015 beschlossen.

Braunsbedra, den 18.11.2015
gez. Petzold, Verbandsvorsteher

Beitritt vom AZV Saale-Rippachtal zum ZWA 
Bad Dürrenberg 

Sehr geehrte Kundinnen, sehr geehrte Kunden,
ich möchte Ihnen auf diesem Wege noch ein gesundes neues 
Jahr wünschen. Das neue Jahr bringt dem Zweckverband für 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung Bad Dürrenberg 
viele Veränderungen. 
Ich begrüße ab dem 01.01.2016 die Kunden des ehemaligen AZV 
Saale-Rippachtal. Die Abwasserentsorgung ist ein wichtiger Be-
standteil der Daseinsvorsoge. Gemeinsam mit Ihnen als Kunden 
und der öffentlichen Verwaltung haben sich die Mitarbeiter des 
Zweckverbandes für Wasserversorgung und Abwasserbeseiti-
gung Bad Dürrenberg das Ziel gesetzt, die Probleme aus dem 
demografischen Wandel unserer Region ein gebührenstabiles 
Wirtschaften entgegenzusetzen. 
Leider war das Jahr 2015 in Sachsen-Anhalt und im Verband 
damit geprägt, dass es auch nach 25 Jahren keinen rechtssicheren 
Rahmen für das Beitrags- und Satzungsrecht gab. Dieser unbefrie-
digende Zustand sollte zum 31.12.2015, gemäß den Vorschriften 
des Kommunalen Abgabenrechts, beendet sein.
An die Kunden des ehemaligen AZV Saale-Rippachtal mussten 
daher, nach Aufforderung von der Oberen Kommunalaufsicht, 
über 4.500 Beitragsbescheide innerhalb 8 Wochen bis zum 
Jahresende 2015 erstellt werden. Für alle, die die Bescheide 
erhalten haben, für die Kollegen des ehemaligen AZV Saale-
Rippachtal, die diese in kürzester Zeit erstellen mussten und 
für die Mitarbeiter des Zweckverbandes für Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung Bad Dürrenberg war und ist das mit 
viel Ärger verbunden. Nachdem die Frist 31.12.2015 erreicht ist, 
möchten wir in 2016 in aller Ruhe, Gründlichkeit und Kooperation 
miteinander dieses Ärgernis bearbeiten.
Die Bürgerversammlung am 07.01.2016 im Bürgerhaus in Hohen-
mölsen war sehr wichtig, damit alle Bürger ihre Sorgen vortragen 
konnten und diese protokolliert werden konnten. Im Ergebnis 
dieser Versammlung steht das Angebot, dass alle Bescheide für 
drei Monate in der Zahlung auszusetzen. Gemeinsam mit den 
Verwaltungen und mit Ihnen werden wir Fachgruppen bilden, 
die in diesen drei Monaten fleißig aufarbeiten müssen, was in 
den letzten 20 Jahren auf dem Abwassersektor des AZV Saale-
Rippachtal gebaut, verrechnet, bezahlt, vereinbart usw. wurde. Der 
Zweckverband für Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
Bad Dürrenberg bringt hier seine langjährige Verbandserfahrung 
ein. Ich bin zuversichtlich, dass wir gemeinsam eine verträgliche 
Lösung finden.
Ich möchte Sie bitten, sich unter www-zwa-badduerrenberg.de 
zu weiteren Sachverhalten zu informieren. 
Mit dem Ziel, unsere Kunden ausreichend zu informieren, 
wird es ab 2016 dreimal jährlich eine Kundenzeitschrift geben. 
Dabei schauen wir auch zu unseren Nachbarn. Durch die Ge-
meinschaftsarbeit mit der AöR Weißenfels sparen wir Geld und 
erhalten mehr Informationen.
So schaue ich, trotz aller Probleme aus dem Jahr 2015, zuversichtlich 
auf das Jahr 2016 und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit

gez. Dipl.-Phys. Johanna Michaelis
Verbandsgeschäftsführerin

ZWA Bad Dürrenberg 

Hinweis auf die neue Verbandssatzung
des ZWA Bad Dürrenberg ab 2016

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes für Wasserver-
sorgung und Abwasserbeseitigung Bad Dürrenberg hat in ihrer 
Sitzung am 01.07.2015, unter Beschlussnummer 05/2015, eine 
neue Verbandssatzung beschlossen. Die Genehmigung durch 
die Kommunalaufsicht des Landkreises Saalekreis wurde mit 
Datum vom 19.11.2015 erteilt. Die Verbandssatzung wurde im 
Amtsblatt des Landkreises Saalekreis Nr. 35 vom 08.12.2015 
bekannt gemacht. 
Darüber hinaus erfolgte die Hinweisbekanntmachung im Amts-
blatt des ZWA Bad Dürrenberg Nr. 3/2015 vom 03.12.2015 sowie 
Wochenspiegel Weißenfels vom 09.12.2015.
Auf die Bekanntmachung wird hiermit hingewiesen. 
Die Satzung kann im Amtsblatt des ZWA Bad Dürrenberg Nr. 
3/2015 vom 03.12.2015 oder auf der Homepage des ZWA Bad 
Dürrenberg, www.zwa-badduerrenberg.de, eingesehen werden. 
Des Weiteren liegt das Amtsblatt des ZWA Bad Dürrenberg in 
den Stadtverwaltungen der Mitgliedsstädte und Gemeinden zur 
Einsichtnahme aus.
gez. Dipl. Phys. Michaelis 
Verbandsgeschäftsführerin
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Wohnungsgenossenschaft „Frohe Zukunft“ eG

Ausschreibung

Unsere Wohnungsgenossenschaft „Frohe Zukunft“ Hohenmölsen 
eG ist ein kleines Unternehmen in Hohenmölsen (Sachsen-Anhalt) 
und blickt in diesem Jahr auf 60 Jahre Geschichte zurück. 
Schwerpunkt unserer Tätigkeit ist die sozial verantwortungsvolle 
Bewirtschaftung von 222 Wohnungen für rund 230 Mitglieder. 
Damit verbunden sind die für die Sicherung und qualitative 
Entwicklung des Bestandes erforderlichen Instandhaltungs- und 
Modernisierungsmaßnahmen.

Im Zuge einer altersbedingten Nachfolgeregelung suchen wir 
zum 1. Januar 2017 ein

hauptamtliches Vorstandsmitglied (m/w).

In Zusammenarbeit mit einem nebenamtlichen Vorstandsmitglied 
leiten Sie die Geschäfte und tragen die Gesamtverantwortung 
für die Fortführung und Weiterentwicklung der bisherigen 
Unternehmensstrategie.

Sie sind eine unternehmerisch geprägte, kompetente Führungs-
kraft (m/w) mit beruflicher Qualifikation als Fach- oder Betriebs-
wirt /Kaufmann der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft bzw. 
Immobilienkaufmann oder qualitativ vergleichbaren in der Praxis 
erworbenen Kenntnissen in leitender Tätigkeit – idealerweise in 
einer Genossenschaft. Sie besitzen ein ausgeprägtes Verständnis 
für betriebswirtschaftliche, technische und rechtliche Zusam-
menhänge und verfügen über gute Kenntnisse im Genossen-
schafts-, Miet-, Bau- und Vertragsrecht sowie branchenbezogener 
Software. Sie zeichnen sich durch hohe soziale Kompetenz und 
Gestaltungswillen aus.
Auf Grund unserer Unternehmensgröße sind Sie voll in das 
Tagesgeschäft eingebunden.
Wir bieten Ihnen eine individuell abgestimmte Einarbeitungszeit, 
möglichst ab dem 1. Juli 2016.

Haben Sie Interesse an dieser verantwortungsvollen Tätigkeit, 
dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
Angabe der Gehaltsvorstellungen.
Bitte senden Sie Ihre Unterlagen bis zum 27. Februar 2016 auf 
dem Postwege.
Gern auch per E-Mail über petra.timme@wgfrohezukunft.de 
an die

Wohnungsgenossenschaft „Frohe Zukunft“ HHM eG
Vorsitzende des Aufsichtsrates
Frau Christine Iser   
Am Wendehammer 12
06679 Hohenmölsen                                                                                                       

ZWA Bad Dürrenberg
Bereitschaftstelefon:

0163  54 25 020

Brasack-Drucksachen
Geschäfts- und Privatdrucksachen

Offset- und Digitaldruck

August-Bebel-Straße 1  •  06679 Hohenmölsen
Tel: (03 44 41) 2 30 69  •  Fax: (03 44 41) 2 30 71  •  e-mail: brasack-drucksachen@t-online.de

Visitenkarten, Geschäftsbriefe, 
Formulare, Broschüren etc.
individuelle Einladungskarten
Trauerdrucksachen
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8. Obstbaumschnittkurs 
des NABU Regionalverband Saale-Elster e. V.

Ort: Taucha 
Termin: Sonntag, 20. März 2016 
Treffpunkt: 09:00 Uhr, Volkshaus Taucha

Um frühzeitige telefonische Anmeldung wird
unter 0171/50 55 224 bei Frank Böttger gebeten.

NABU – RV Saale-Elster e. V.KiTa „Spatzennest“

Der Weihnachtsmann geht um das Haus,
tippe tapp, tippe tapp, poch poch poch ...

Am 9. Dezember 2015 fand wieder unser traditioneller Weih-
nachtsmarkt in der KiTa „Spatzennest“ statt. Am Nachmittag 
kamen alle Eltern und Großeltern in unsere Einrichtung, um mit 
uns gemeinsam das Weihnachtsfest zu feiern.

Unser kleines Kinderprogramm wurde von Senioren aus der 
Residenz „Am Wasserturm“ unterstützt. Es wurden Lieder 
gesun-gen und Gedichte vorgetragen.
Danach konnten die Kinder entscheiden, was sie machen möch-
ten – Knüppelkuchen backen, auf Ponys reiten und gemeinsam 
auf den Weihnachtsmann warten.

Unsere Eltern waren wieder ganz fleißig und unterstützten uns 
bei der Vorbereitung und Durchführung unseres Festes. So 
übernahmen sie den Grillstand, brachten selbstgemachte leckere
Schokofrüchte mit und bereiteten auch den Teig für den Knüp-
pelkuchen vor.
Dafür ein großes Dankeschön. Herzlicher Dank gilt auch der 
Familie Reimann für ihre großzügige Geldspende und die vielen 
Geschenke für unsere Kinder.

KiTa-Team „Spatzennest“

Beratungsstelle: Manuela Oeftger
Wählitzer Weg 12 • 06679 Hohenmölsen
Tel.: (034441) 2 40 88
Sprechtage: Dienstag und Donnerstag

Kleingärtnerverein „Neues Leben“  e. V.
Pegauer Straße 24, 06679 Hohenmölsen

Sie planen eine Familienfeier – egal welcher Art –
und Sie haben noch keinen Raum.

   Wir können helfen!
In unserem Gartenlokal bieten wir Ihnen einen Saal mit 100 Plätzen

und einen Gastraum mit 30 Plätzen.

Rufen Sie an: 034441/44 95 60
Mobil: 0152/01 52 81 26

Gartenfreundin Stöber
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Karnevalsclub „Möchtegern“ Taucha

 

  Autocenter Rübner e.K. 
 

      Wir sind zufrieden, wenn Sie es sind! 
 
Unser Service für Sie: 

 
 Reifendienst mit Einlagerung 
 Verschleißreparaturen alle Fabrikate 
 Klimaservice alle Fabrikate 
 Inspektionsservice auch Fremdfabrikate 
 nach Herstellervorgaben 
 HU / AU    DEKRA / KÜS im Haus 
 Unfallinstandsetzung 
 Reparaturfinanzierung möglich 
 Werkstattersatzwagen kostenlos 
 
Wir reparieren:                                                                              

SEAT, SKODA, VW, Audi, Opel, Ford, sonstige 
 
 
 
 

Zembschen 

Tel.:   034441 - 272 10 

„FLAUTE... bis es dunkel wird!“

Der Karnevalsclub „Möchtegern“ Taucha zeigt auch im Jahr 2016 
wieder ein komplett neues Programm.
 
Unter dem Motto: „FLAUTE… bis es dunkel wird!“ erfährt das 
Publikum, warum die Nutzung erneuerbarer Energien nicht nur 
Vorteile hat.

Durch das Programm führen wie immer Simone Hieke alias 
„Robby Wood“ und Michaela Kastl alias „Der Smog“ – auch 
Dicke Luft genannt. Die Beiden treffen sich in Robby ś Wald 
und erleben, wie dieser für den Bau diverser Windkraftanlagen 
gerodet wird.

Während Robby in seiner Goldenen Aue dies nicht wahrhaben will, 
freut sich der Smog an der gewachsenen Umweltverschmutzung 
und tut dies auch durch diverse kleine Reime kund.

Die Natur und auch die Tierwelt gilt es zu beschützen, wie die 
kleinen Elefanten bei ihrer Dschungelparty zeigen. Und auch 
diverse Frauenfitnessgruppen wandern mit ihren Stöcken durch 
die Parks und Wälder. Die Girls zeigen in ihren Tänzen, wie man 
sich vor strömendem Regen am besten schützen kann und was 
man tut, wenn der Berg ruft, während die Frauen Energie tanken.
Auch die Männer machen sich in einer Bustour auf in die Berge. 
Natürlich zum Trinken. Hauptsache, der Wetterbericht und das 
Reisebüro haben sich nicht vertan. Wenn nicht, geht’s eben ans 
Meer zum Sonnenbaden.

Warum Familie Dreher sich ein Windrad in den Vorgarten gebaut, 
und was dies für Nebenwirkungen hat, zeigt ein entsprechendes 
Fernsehinterview. Auch Herr Neureich wird in seiner unver-
wechselbaren bayerischen Muttersprache erklären, was er vom 
Umweltschutz und Energieeinsparung hält. 

Hauptfrage bleibt: Ist das lückenlose Aufstellen von Windrädern 
zur Stromerzeugung wirklich ungefährlich für Zugvögel mit 
langen Hälsen?

… Fakt ist, wenn kein Wind weht, wird es dunkel.

Folgende Veranstaltungstermine sollten sich Karnevalsfans 
vormerken:

Sa. 30.01.2016 Taucha „Volkshaus“ Beginn:
20:11 Uhr

So. 31.01.2016 Taucha „Volkshaus“ 
Kinderfasching

Beginn:
14:00 Uhr

Sa. 20.02.2016 Taucha „Volkshaus“
Beginn:
20:11 Uhr

So. 21.02.2016 Taucha „Volkshaus“ 
Rentnerfasching

Beginn:
15:11 Uhr

Viel Spaß wünscht Ihr Karnevalsclub „Möchtegern“ Taucha
„Taucha... na ämd!“

 www.karnevalsclub-taucha.de

Der Karnevalsclub „Möchtegern“ Taucha
sagt DANKE

Am 05.12.2015 fand in Taucha ein gemütlicher kleiner Weih-
nachtsmarkt statt. Dieser wäre ohne tatkräftige Unterstützung 
nicht möglich gewesen. 

Wir bedanken uns deshalb recht herzlich bei:
• Mario Scheer
• Nicole Daßdorff
• Nils Rittgarn
• Gabi Kirchhof
• Bäckerei Barthold
• Feuerwehr Taucha
• Schalmeienorchester Taucha
• Chorgemeinschaft „Frohsinn“ Taucha
• Heimatverein KreiPo - Kreischau/Pobles
• Familie Käsler - Kreischau
• Neue Apotheke Hohenmölsen
• Firma SK Erd- und Tiefbau
• Ortschaft Taucha
• Stadt Hohenmölsen
 
Die Mitglieder des Karnevalsclubs „Möchtegern“ Taucha
„Taucha… na ämd!“

Sven Schmoranzer



 26. Jahrgang  |  31. Januar 2016                            Seite 21

Amtsblatt der Stadt HOHENMÖLSENNichtamtlicher Teil

VERANSTALTUNGEN IM
BÜRGERHAUS HOHENMÖLSEN

Für Veranstaltungen mit (*) erhalten Sie in den folgenden Vorverkaufsstellen 
Eintrittskarten:
- im Bürgerbüro, Markt 13  Tel. 034441/42 215
- im Bürgerhaus, Dr.-Walter-Friedrich-Straße 2 Tel. 034441/42 250

Kartenvorverkauf Bürgerhaus: Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
  Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr

Information
Ab sofort können Eintrittskarten für Veranstaltungen im Bürgerhaus bargeldlos 
mit EC-Karte erworben werden.

Gabriele Haubenreißer

Donnerstag, 04.02.2016 16:00 Uhr Puppentheater „Der kleine Rabe Socke“

Samstag, 13.02.2016 14:30 Uhr Kinderfasching
   mit dem Karnevalsclub Taucha

Freitag, 26.02.2016 16:00 Uhr „Sternstunden des volkstümlichen Schlagers“ (*)
   (Kartenpreise im Vorverkauf 39,60 €, 37,00 €
   und 34,00 €)

Stadtbibliothek

 Unsere 5 besten NEUEN im Februar

- Rebecca Gablé: Der Palast der Meere
- Jojo Moyes: Ein ganz neues Leben
- Langenscheidt Verbtabellen:
 Deutsch als Fremdsprache
- Sweet & Easy – Enie backt
- Tip Toi: Meine schönsten Kinderlieder

Unser Buchtipp:
Wolfgang Hohlbein: Mörderhotel
Chicago, 1893. Die neunzehnte Weltausstellung öffnet ihre Tore. 
Millionen Besucher strömen in die Stadt und suchen ein Hotel. 
Herman Webster Mudgett besitzt ein solches. Es ist eines der 
erstaunlichsten Häuser am Platz. Es hat Falltüren, verborgene 
Räume, Geheimgänge, einen Foltertisch, ein Säurebad und eine 
Gaskammer. Viele Menschen gingen in dieses Hotel. Nur wenige 
Gäste verließen es wieder. Zumindest lebend...

Unsere Öffnungszeiten:
 Montag 10:00 – 12:00 Uhr
 Dienstag 13:00 – 19:00 Uhr
 Mittwoch 13:00 – 17:00 Uhr
 Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr

Wir wünschen allen Schülern tolle Winterferien und würden uns 
freuen, euch in unserer Bibliothek begrüßen zu dürfen.

Das Team der Stadtbibliothek

Trommel.Werk.Stadt
redATTACK‘s

Schlagzeugschule & Rhythmuswerkstatt

Info & Anmeldung
0160-7473254 oder mail@garding.net

Start: 1. Februar 2016

Stützpunkt Hohenmölsen
Lindenstraße 21, „Lindenhof“
jeden Mittwoch, ab 15:00 Uhr
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Schätze im Stadtarchiv ... – ... in alten Akten geblättert

Wird fortgesetzt

Archivrecherche und Text: Rolf Kirsten
Bilder: Rolf Kirsten, Hans-Peter Reck

Hohenmölsen, die Post und die neuen Telefone

In der heutigen digitalen Welt steht so mancher Zeit genosse hilf-
los oder skeptisch vor den modernen Kommunikations mitteln 
wie iPad, Smartphone oder Tablet gegenüber.

Jeder Generat ionswechsel 
bringt auch Veränderungen der 
Technik mit sich. So erging es 
auch den „Mölser Telefonteil-
nehmern“ mit der Einführung 
der Selbstwähltechnik.

Bis dahin wurde an der Kurbel 
gedreht, darauf die Stimme: 
„Hier Amt“ – Teilnehmer: „Ich 
hätte gern Herrn Meyer Nr. 78.“ 
oder „Weißenfels Nr. 234“. Ant-

wort darauf: „Sie werden verbunden.“
Damit das neue System funktioniert, ist eine ausführliche Be-
dienungsanweisung beigefügt. Übrigens muss das Auswechseln 
der Telefon apparate eine gut geplante Aktion gewesen sein, denn 
nach dem Adress buch Weißenfels Stadt und Land von 1925 waren 
in Hohenmölsen allein schon 75 Telefonanschlüsse vorhanden, 
ohne denen in den umliegenden Dörfern, Gruben und Fabriken.

Bitte aufbewahren!
Am 4. Februar 1933, 13:00 Uhr, wird im Ortsfernsprechnetz 
Hohenmölsen der Selbstanschlussbetrieb eingerichtet. Von dieser 
Zeit ab stellen sich die Teilnehmer die gewünschten Verbindungen 
selbst her. Zu dieser Betriebsweise ist zu bemerken:

1. Vor dem Anrufen eines Teilnehmers ist in dem amtlichen 
Fernsprech-Teilnehmerverzeichnis die neue Nummer (drei-
stellig) aufzusuchen. Dann nehme man den Handapparat 
(Hörer) in die linke Hand und warte, bis das Freizeichen 
„Tüt-Tüüüt usw.“ ertönt. Hierauf stecke man den Zeigefinger 
der rechten Hand in das entsprechende Nummerloch, drehe 
rechts herum bis zum halbmondförmigen Anschlag und lasse 
die Scheibe ablaufen, mit der zweiten und dann mit der dritten 
Nummer verfahre man nach und nach ebenso. Auf keinen Fall 
darf der Lauf der Scheibe durch Druck beschleunigt werden. 
Wird z. B. Nr. 365 gewünscht: Finger in Loch 3, Scheibe bis 
zum Anschlag drehen und ablaufen lassen, dann in Loch 6 
und schließlich in Loch 5. Hört man in Abständen das Zeichen 
„Tüüüt“, so ist die Leitung frei und der gewählte Teilnehmer 
wird gerufen, hört man ein dauerndes Summerzeichen, ist die 
Leitung anderweit besetzt, man hänge an und wähle später 
wieder. Während des Gesprächs dürfen Nummernscheibe 
und Auflegegabel oder Handapparatehaken nicht bewegt 
werden. Das Auflegen oder Anhängen des Handapparates 
führt zur Trennung des Gesprächs. Ertönt während des 
Gesprächs ein summendes Geräusch, dann hat der andere 
Teilnehmer an gehängt. Bekommt man eine andere als die 
gewünschte Nummer, so hänge man an und wiederhole nach 
Wiederabnehmen des Handapparates den Wählvorgang. Wer 
mehrere Male hintereinander eine falsche Nummer erhält, 
melde dies der Störungsstelle (Nr. 7), möglichst unter Angabe 
der gewählten und der erhaltenen Nummern.

2. Ertönt der Wecker des Fernsprechapparates, so nehme man 
den Handapparat ab und melde sich wie bisher.

3. Den Fernverkehr vermittelt vorläufig das Postamt Hohen-
mölsen unter Nr. 0.

4. Die Übermittelung von Telegrammen und Nachrichten be-
sorgt das Post amt unter Nr. 201, Störungsmeldungen nimmt 
es unter Nr. 7 entgegen.

5. Auskunft über Fernsprechangelegenheiten unter Nr. 8.

In eigener Sache

Mit diesem Beitrag endet nun die lange Postgeschichte. Doch 
im Stadtarchiv sind noch viele Schätze aus alten Akten und 
Chroniken zu heben, wie z. B. Tankstellen in Hohenmölsen, 
Sand- und Lehmgruben mit einem tragischen Kinderunfall im 
Jahre 1678, Ziegeleigewerbe und -industrie, Städtebauliches, 
Baugeschichte des Rathauses mit Gefängnis, Wochenblatt für 
Hohenmölsen und, und, und ...
In diesem Zusammenhang möchte ich mich besonders bei Frau 
Busch für ihre Unterstützung bei meinen Recherchen bedanken.
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Soziokulturelles Zentrum (SKZ) „Lindenhof“

Veranstaltungen im Februar 2016 

jeden Montag 18:30 Uhr Probe Stadtchor „Lyra“ Hohenmölsen e. V.

jeden Dienstag ab 15:40 Uhr Unterricht Musikschule Nowak
 ab 18:00 Uhr Probe Fanfarenzug
 ab 19:00 Uhr Textilzirkel

jeden Mittwoch 19:00 Uhr Probe Mandolinenorchester Hohenmölsen e. V.
 19:30 Uhr Probe Schwertkampfgruppe „Drei Türme“ e. V.

jeden Donnerstag 13:45 Uhr Seniorensport STV 81 Hohenmölsen e. V.

Jeden Freitag 18:00 Uhr Training 1. Skatverein Hohenmölsen 1994 e. V.

jeden Sonntag 10:00 Uhr Probe Jagdhornbläser

jeden letzten Freitag 19:00 Uhr Verein der Ziergeflügel- und Exotenzüchter e. V.
im Monat

Änderungen vorbehalten!
Sabine Ungewiß

Pension KasePension KasePension Kase

Mühlweg 14
06679 Hohenmölsen

Tel. (03 44 41) 3 33 80
www.pension-kase.de

EZ ohne Frühstück 22,50  
EZ mit Frühstück 25,00 

DZ ohne Frühstück 35,00  
DZ mit Frühstück 40,00  

Beförderung von Rollstuhlfahrern
Genehmigungen der Krankenkassen zur Beförderung mit Transportschein 

sowie für Fahrten zur Chemo- und Strahlentherapie liegen vor.

Bei eventuellen Fragen gebe ich gern weitere Auskünfte.

Tel. 034441/183121 oder 0174/7363053

Mittwoch, 03.02.2016, 14:00 Uhr
 Leitungssitzung
 im Bürgerhaus Hohenmölsen

Donnerstag, 18.02.2016, 14:00 Uhr
Jahreshauptversammlung
und Neuwahl des Vorstandes

 im Bürgerhaus

gez. U. Busch
Leitungsmitglied

Seniorenclub
Großgrimma e.V.

Die AWO informiert!
Sprechstunde Arbeitslosenberatung
jeden Dienstag von 14:00-17:00 Uhr

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband
Burgenlandkreis e. V.

Clara-Zetkin-Str. 20
06679 Hohenmölsen

Tel.: 03 44 41 / 4 45 32

Sprechstunde
Selbsthilfekontaktstelle

Burgenlandkreis
Donnerstag, 11. Februar 2016

von 10:00 bis 12:00 Uhr

im Zirkelraum des Bürgerhauses
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Die besinnliche
Advents- und Weihnachtszeit

ist nun vorbei.
Hohenmölsen hat wieder einen schönen 
kleinen, aber feinen Weihnachtsmarkt 
geboten.

Auch das 5. Kochduell war wieder ein 
voller Erfolg.
Der Sieger im Jahr 2015 war das Team 
„Drei Türme e. V. Hohenmölsen“
Über den Gewinn von 450,00 € kann 
sich die Kindertagesstätte „Pfiffikus“ in 
Keutschen freuen.
Vielen Dank und nochmals herzlichen 
Glückwunsch den Gewinnern.

Ein herzliches Dankeschön auch an die 
6-köpfige Jury und allen Mitwirkenden 
und Helfern.

Wir wünschen allen ein gutes, gesundes 
und ideenreiches neues Jahr.

Ihr Städtepartnerschaftskreis 
Hohenmölsen

schreibt seine Sportgaststätte
in Hohenmölsen zur Verpachtung
zum nächstmöglichen Zeitpunkt aus.

Interessenten melden sich bitte bei
Frau Meinhardt, Tel. 0172/3703267
oder bei Herrn Jahr, Tel. 034441/24423

Der Vorstand des SVG

Der SV Großgrimma e. V.



 26. Jahrgang  |  31. Januar 2016                            Seite 25

Amtsblatt der Stadt HOHENMÖLSENNichtamtlicher Teil

H
au

sw
ir

ts
ch

af
ts

hi
lfe

fü
r B

er
uf

st
ät

ig
e 

un
d 

Se
ni

or
enAstrid Rauner

Wolf-Georg-von-Zscheplitz-Str. 5
06679 Hohenmölsen

• Entlastungsdienst auch stundenweise
• Reinigung der Wohnung und Büroräume
• Einkaufsservice
• Grundreinigung und Tapeten entfernen

bei Umzug
• Gesprächspartner
• tägliche Besorgungen und Begleitung

Tel.: 034441 - 2 09 37
Mobil: 0172 - 9 18 72 13

Dienstleistung mit HerzDienstleistung mit HerzDienstleistung mit Herz

SVH vermeldet drei neue Mitglieder –
Christian Milkowski Vereinsmeister

Recht zufrieden zogen die Sportfreunde des Skatvereines Hohen-
mölsen Bilanz auf ihrer Jahreshauptversammlung. So konnte der 
Vorsitzende Ullrich Wahren vor allem berichten, dass es gelungen 
ist, drei neue Skatfreunde zu gewinnen. Somit gehören dem Verein 
erstmals seit 2010 wieder 20 Mitgliedern an. Der Verein will auch 
in Zukunft bei den zahlreichen passiven Skatfreunden und auch 
bei Jugendlichen Interesse am Skatsport wecken. 
In eigener Regie wurden im zweiten Halbjahr sieben Turniere 
ausgerichtet, von denen die Veranstaltungen um den Sommerpo-
kal in Teuchern, den Herbstmarkt- und Einheitspokal sowie die 
offene Stadtmeisterschaft in Hohenmölsen bzw. Jaucha  auf Grund 
der sehr guten Resonanz herausragten. Mit Andreas Hartmann 
(Thüringer-Pforte-Pokal), Detlef Wiemer (Herbstmarktpokal) 
und Eckhard Holmig (Stadtmeisterschaft) konnten drei eigene 
Turniere gewonnen werden. Bei auswärtigen Veranstaltungen, 
wie zum Beispiel bei der Dreiländereckserie, bei Turnieren in 
Profen und um die Stadtmeisterschaft von Zeitz setzten die 
Hohenmölsener Akzente und kehrten stets mit guten und Spit-
zenplatzierungen zurück.
Der Verein startete im März wieder mit zwei Mannschaften in 
die Saison. Die „Erste“ sicherte sich den Verbleib in der Oberliga, 
schaffte am Ende nach magerem Start sogar noch Platz sechs. 
Das Landesligateam, das nie mit der Stammformation antreten 
konnte, erreichte Platz sieben. 
Die vereinsinterne Meisterschaft, die an 47 Trainingstagen ausge-
spielt wurde, hatte das ganze Jahr über einen äußerst spannenden 
Verlauf mit stets wechselnden Platzierungen. Am Ende gewann der 
Hohenmölsener Christian Milkowski mit 708,1 Punkten gefolgt 
von Andreas Hartmann (706,9/Leißling) und Hartmut Greiner 
(703,2/Weißenfels). Ulrich Wahren (689,9) aus Trebnitz-Siedlung 
belegte knapp vor Denny Prosser (688,7/Weißenfels) Platz vier. 
Insgesamt nahmen 19 Skatfreunde daran teil.
Besonderer Dank ging an Ingrid Pentzek, die seit der Schließung 
der Gaststätte im SKZ „Lindenhof“ an den Trainingstagen die 
Versorgung mit Speisen und Getränken übernommen hat und 
an den Anfang des letzten Jahres neugewählten Vorstand für 
die geleistete Arbeit.
Ein Höhepunkt des Jahres war das erstmals ausgetragene Som-
merfest auf dem Reiterhof „Rippachtal“ in Kleingöhren. Hier 
stellten die Mitglieder und deren Partner  unter Beweis, dass bei  
Humor und Gesang und dem Schieben einer „ruhigen“ Kugel auf 
der Kegelbahn die Karten bis zum Letzten ausgereizt wurden. 
Im Bericht über die Finanzen konnte Kassenwart Christian Mil-
kowski eine stabile Arbeit mit den Vereinsgeldern nachweisen, 
was von der Revisionskommission im vollen Umfang bestätigt 
wurde. Weitere Schwerpunkte waren die Festlegung der Mann-
schaftsaufstellungen für die neue Saison, die Meldung für die 
Landeseinzelmeisterschaft Anfang März in Barleben und die 
Planung von zehn bis zwölf Skatturnieren.
Der Skatverein Hohenmölsen startet am Sonnabend, dem 30. Janu-
ar 2016, in Teuchern mit dem Skatturnier um den Ratskellerpokal 
in die neue Saison. Beginn ist 10:00 Uhr.
Die Trainingsabende finden jeden Freitag um 18:00 Uhr im 
Hohenmölsener SKZ „Lindenhof“ statt.

1. Skatverein Hohenmölsen 1994 e. V.

Fischereischeinprüfung 

Der Verband der Angler Hohenmölsen e. V. 
führt einen Lehrgang und eine Prüfung  
zum Erlangen des Jugend- oder des Fried-
fischereischeines durch. Beide Prüfungen 
benötigen keinen Lehrgang. 

Durch den  Verband der Angler Hohenmölsen e. V. wird aber ein 
Vorbereitungslehrgang angeboten. Er umfasst den Inhalt aller zu 
prüfenden Themen. Der Lehrgang wird am 27. Februar 2016 
von 09:00 bis 12:00 Uhr im Angelfachgeschäft Werschen an der 
B 91 durchgeführt. Die Lehrgangsgebühr beträgt für Jugendliche 
und Erwachsene 10,– €.
 
Am 5. März 2016 findet die Prüfung im Vereinshaus Trebnitz- 
Siedlung „Wildbad“ statt. Die Prüfungsgebühren betragen bis 
zum 18. Lebensjahr 28,– €, ab dem 18. Lebensjahr 56,– €.

Anmeldungen sind unter der Telefon-Nr.: 034204/69823, per
E-Mail an ines-michael@t-online.de oder im Angelfachgeschäft 
Werschen an der B 91 möglich.

Pendelfischer Hohenmölsen e. V.
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SV Hohenmölsen 1919 e. V.

Wo die Profi‘s kaufen

• Baustoffhandel •
• Baumarkt •

• Blumenzentrum •
• LKW mit Kran zur Auslieferung •

BauCentrum Hohenmölsen

SV Großgrimma e. V.

SV Keutschen e. V.

Abteilung Kegeln

Wir suchen sportbegeisterte Kinder, Frauen, Männer und rüstige 
Seniorinnen und Senioren, die es sich vorgenommen haben, etwas 
für Muskeln und Ausdauer zu tun.
Sie können sich jeden Dienstag, um 16:00 Uhr, in der Kegelbahn, 
Goethestraße 66, in Hohenmölsen melden.

Bringen Sie bitte Turnschuhe mit.

Peter Färber

Abteilung Fußball:
Heimspiele im Februar 2016

Heimspielstätte: Sportplatz, Am Rippachtal 1
AUSSER: A-Jugend Rückrunde: Heimspielstätte bei BW Zorbau

Samstag, 13. Februar 2016
 14:00 Uhr SV Großgrimma I  -  VfB Nessa

Sonntag, 21. Februar 2016
 10:30 Uhr SG GGr./Teuch./Nessa C-Jgd. -  Heuckewalder SV

Sonntag, 28. Februar 2016
 10:30 Uhr SG GGr./Teuch./Nessa C-Jgd. -  VSG Löbitz

Vorbereitungsspiele bitte der Homepage entnehmen!
 
SVG-Fußball – HALLENTOUR 2015/16
GLÜCKAUF SPORTHALLE Hohenmölsen
 13.02.2016 09:00 – 13:00 Uhr E 1-Junioren
 13.02.2016 14:00 – 17:00 Uhr F-Junioren
 14.02.2016 09:00 – 18:00 Uhr C-Junioren
Änderungen vorbehalten!
Weitere Infos und Änderungen: www.svgrossgrimma.de
Kelka

Dankeschön

Wir möchten hiermit Sandra Roth und Gregor Lorenz danken. 
Sie haben unseren Verein beim Kochduell auf dem Hohenmölsener 
Weihnachtsmarkt vertreten.
Der Vorstand des SV Großgrimma

Einladung zur Mitgliederversammlung

Hiermit möchten wir unsere Mitglieder zu unserer Jahreshaupt-
versammlung mit Wahl recht herzlich einladen. 
Unsere Mitgliederversammlung findet am Freitag, 4. März 2016,  
um 19:00 Uhr, für alle Mitglieder ab 16 Jahren im SKZ „Lin-
denhof“ Hohenmölsen statt.
Weitere Infos unter: www.svgrossgrimma.de
Der Vorstand

Freundschaftsspiele Winterpause 2016

Samstag, 06.02.2016
 14:00 Uhr SV Keutschen - Eintracht Bornitz

Samstag, 13.02.2016
 14:00 Uhr BSV Schönau - SV Keutschen

Samstag, 20.02.2016
 14:00 Uhr SV Keutschen - Schw.-Gelb Weißenfels

Spielplan Februar 2016
Abteilung Fußball

Samstag, 13.02.2016 – Testspiel
 13:00 Uhr SV Hohenmölsen I - Balgstädter SV

Samstag, 20.02.2016 – Testspiel
 13:00 Uhr SV Hohenmölsen I - FSV Blau-Weiß Borau

 13:00 Uhr Alte Herren   Hallenturnier
  in der GLÜCKAUF SPORTHALLE Hohenmölsen

Sonntag, 21.02.2016
 09:00 Uhr F - Jugend Hallenturnier 
  in der GLÜCKAUF SPORTHALLE Hohenmölsen

Samstag, 27.02.2016 – Testspiel
 13:00 Uhr VSG Löbitz 1971 - SV Hohenmölsen I

Änderungen vorbehalten!

Rainer Hom
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SG Wählitz e. V. 1. Skatverein Hohenmölsen 1994 e. V.

Kfz Meisterbetrieb
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AUTOSERVICE BERNT

Kfz Meisterbetrieb

www.autoservice-bernt.de

Unser Car Service
 Kfz-Wartung und Reparatur
 Inspektion
 Bremsen, Auspuff, 
 Stoßdämpfer, Kupplung
 Elektrik/Elektronik
 Benzineinspritzung
 Dieseleinspritzung
 HU (mit integrierter AU)

 Reifen/Fahrwerk
 Achsvermessung
 Unfallinstandsetzung
 Autoglas

Car-Multimedia
 Auto-HiFi
 Telefon
 Navigationssysteme

Klimatisierung
 Klimaanlagen
 Standheizungen

Kfz-Zubehör

Gebrauchtwagenhandel

An der Aue 2  06679 Hohenmölsen   03 44 41 / 27 70

Spielplan Februar 2016  - Kegeln

Sonnabend, 06.02.2016
 09:00 Uhr SG Wählitz III - KSV Bl.-W. Freyburg II
 14:00 Uhr SG Union Sandersdf. I - SG Wählitz I
 15:00 Uhr SG Wählitz II - SKC Buna Schkopau II

Sonntag, 07.02.2016
 10:00 Uhr SG Wählitz Frauen I - Sportfrde. Luckenau Da. I

Sonnabend, 13.02.2016
 15:00 Uhr SG Wählitz I - SV Germania Schafstädt I

Sonntag, 14.02.2016
 09:00 Uhr Wethauer KC II - SG Wählitz III
 09:00 Uhr SG Bl.-W. Bad Kösen Da. I - SG Wählitz Da. I

Sonnabend, 20.02.2016
 13:00 Uhr VfB Scharnh. Großgörschen II - SG Wählitz IV

Sonntag, 21.02.2016
 09:00 Uhr SG Wählitz Da. II - SV Gr.-Weiß Granschütz

Freitag, 26.02.2016
 19:00 Uhr Mitgliederversammlung, Kegelbahn Wählitz

Sonnabend, 27.02.2016
 13:00 Uhr SG Wählitz III - SG ZW Karsdorf I

Sonntag, 28.02.2016
 09:00 Uhr SV Göbitz Da. I - SG Wählitz Da. II
 09:00 Uhr Neutrales Turnier Jugend-Kreisoberliga
  in Teuchern

Spielplan Monat Februar 2016

Freitag, 05.02.2016  
 18:00 Uhr 5. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen

Sonntag, 07.02.2016
 10:00 Uhr Sachsen-Anhalt-Pokal in Alsleben,
  gespielt werden drei Serien, auch Tandemwertung

Freitag, 12.02.2016
 18:00 Uhr 6. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen

Freitag, 19.02.2016
 18:00 Uhr 7. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen

Freitag, 27.02.2016
 18:00 Uhr 8. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen

Vorschau

Sonnabend, 05. und 06.03.2016
 09:00 Uhr Landes-Einzel-Meisterschaft in Barleben
   gespielt werden fünf Serien

Sonntag, 06.03.2016  
 09:00 Uhr gespielt werden drei Serien

Sonntag, 20.03.2016  
 09:00 Uhr 35. Deutscher Damenpokal in Bremen ,
  gespielt werden drei Serien

Änderungen vorbehalten

Pohle
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25 Jahre Frisurenboutique Carola Harnisch
Seit einem Vierteljahrhundert wird trendige und klassische Frisurenmode in 
der Frisurenboutique Carola Harnisch mit ihren Mitarbeiterinnen Wencke 
Wittek, Katrin Lisker und Neuzugang Janine Fischer groß geschrieben.
Wichtiger Grundsatz des Friseurteams für 25 Jahre Erfolg ob kurz, ob lang, 
ob trentig oder klassisch: Haare sind wertvoll, demonstrieren Modefeeling 
und vermitteln Schönheit.

PS. Hervorragende Qualität – das bestätigt uns ein großer, sehr zufriedener 
Kundenstamm.

Wann dürfen wir Sie von unserer Leistung überzeugen?

Webauer Straße 3 Mauerstraße 5 Öffnungszeiten: Mo 08:00-12:30 Uhr
06679 Hohenmölsen 06679 Hohenmölsen  Di - Fr 08:00-18:00 Uhr
Tel.: 034441-24714 Tel.: 034441-21823  Sa 08:00-12:00 Uhr
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 Wencke Kathrin Janine Carola
 Wittek Lisker Fischer Harnisch

Am 30. Januar 2016 findet die Jahreshauptversammlung des 
Schützenverein Hohenmölsen1990 e. V. mit der Berichterstattung 
zum vergangenen Sportjahr und der Wahl des Vorstandes statt.
Auch in diesem Jahr können wir wieder auf sportliche Erfolge und 
ein abwechlungsreiches Vereinsleben zurückblicken. Besonders 
freuen wir uns, dass zwei neue aktive Mitglieder für unseren 
Verein gewonnen werden konnten.

Höhepunkte waren der Vereinsausflug nach Sondershausen bei 
schönstem Wetter mit einer Draisienenfahrt sowie die Faschings-
feier, Frühlingsfest mit Hasenschießen, Sommerfest, Oktoberfest, 
Wildessen, Weihnachtsfeier mit Schlachtefest und Gänseschießen 
und zum Jahresabschluss die Silvesterfeier.

Die sportlichen Höhepunkte waren insbesondere der Fahrlehrer-
pokal, das Schützenfest mit Königsschießen und Peter-Nolding-
Pokal  und die Vereinsmeisterschaften, an denen sich auch erstmals 
unsere Schützenschwestern rege beteiligten.

Bei den Kreismeisterschaften in den verschiedensten Disziplinen 
und Altersklassen konnten wieder beachtliche Platzierungen 
erreicht werden.

Das neue Wettkampfjahr hat nun begonnen und ist für unseren 
Verein recht positiv angelaufen. Der Schützenbruder Andreas 
Sandrock ist schon jetzt der neue Kreismeister 2016 in der 
Disziplin Luftpistole in der Seniorenklasse. Weitere gute Plätze 
bei Luftgewehr und -pistole wurden bei diesem Wettkampf in 
Eckhardtsberga von unseren Schützen belegt.

In der Jahreshauptversammlung werden für das Jahr 2016 wie-
der die Weichen für das Vereins- und Sportleben gestellt und 
die geplanten Vorhaben zur Pflege unserer Sportstätte und der 
Verbesserung unserer Trainigsmöglichkeiten beschlossen.

Ulrich Brasack

Schützenverein Hohenmölsen 1990 e. V.


